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Mike Lauble neuer Standesbeamter im Rathaus

Das Standesamtsteam 
ist wieder komplett: 
Mike Lauble, der am 
15.05.2017 die Nach-
folge von Ute Moser 
angetreten hat, wurde 
durch Bürgermeister 
Thomas Geppert mit 
Wirkung zum 01.07.2017 
zum Standesbeamten 
bestellt. Er hatte zuvor 
das zweiwöchige Grund-
seminar für Standesbe-
amte besucht und erfolg-
reich abgeschlossen.
Mike Lauble unterstützt 
damit ab sofort die 
Standesbeamtin Bettina 
Vollmer. In Vertretungs-
fällen steht zudem auch 
Hauptamtsleiter Dirk 
Bregger als Standesbe-
amter zur Verfügung.

Bürgermeister Thomas Geppert (links) überreichte Mike 
Lauble die Bestellungsurkunde zum Standesbeamten und 
wünschte ihm viel Erfolg und Freude für diese anspruchs-
volle Aufgabe.

Scherben auf dem „staubfreien Weg“  
– Zeugen gesucht

Der gemeinsame Geh- und Radweg nach dem Grieshaber 
Wehr in Richtung Sportplatz ist nach den Wochenende 
immer wieder geradezu übersäht mit Glasscherben. 

Dies stellt nicht nur zusätzlichen Arbeitsaufwand für den 
Bauhof dar, sondern ist auch für die Radfahrer sehr gefähr-
lich. 

Um dieser Verschmutzung Herr zu werden ist die Verwal-
tung auf Hilfe aus der Bevölkerung angewiesen. Wer etwas 
beobachtet oder Hinweise auf die Verursacher geben kann 
soll sich bitte mit dem Ordnungsamt, Frau Michaela Bruß, 
Tel. 07834/83 53 12 in Verbindung setzen. 

 

 

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Raumpfleger/in
in Teilzeit

- unbefristet -

für das Rathaus in Wolfach.

Die Arbeitszeit beträgt 15 Wochenstunden. 
Die Arbeitszeiten (jeweils 3 Stunden) sind wie folgt zu 
leisten: 
Montag-Mittwoch    ab 16:30 Uhr,
Donnerstag     ab 18:00 Uhr,
Freitag       ab 15:00 Uhr.

Denkbar wäre auch eine Aufteilung der Stelle in zwei 
geringfügige Beschäftigungen (Minijobs) wie folgt: 

Die Arbeitszeit würde bei beiden Stellen 7,50 Stunden 
pro Woche betragen.
Die Arbeitszeiten wären voraussichtlich:
Revier 1
Montag-Mittwoch, Freitag  ab 17:00 Uhr
Donnerstag     ab 18:30 Uhr
Revier 2
Montag-Mittwoch   ab 17:00 Uhr
Donnerstag     ab 18:30 Uhr
Freitag       ab 13:00 Uhr
Die beiden Reinigungskräfte würden sich gegenseitig 
vertreten. Die Vertretungszeiten würden gesondert 
vergütet.

Die Einstellung erfolgt auf Grundlage des Tarifvertrags 
für den öffentlichen Dienst (TVöD).

Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis zum 31. Juli 2017 
an die Stadtverwaltung Wolfach, Personalamt, Haupt-
straße 41, 77709 Wolfach. 

Weitere Auskünfte erhalten Sie beim Personalamt, Frau 
Martina Springmann, Tel. 07834/8353-31.

Rathaus aktuell
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S E N I O R E N Z E N T R U M

Vortrag zum Thema „Vorsorgevollmacht“
Am Mittwoch, 19. Juli 2017 findet im Seniorenzentrum 
ab 14.30 Uhr ein Vortrag zum Thema „Vorsorgevoll-
macht“ mit dem Referenten Klaus Allgaier vom Pflege-
stützpunkt Ortenaukreis – Außenstelle Kinzigtal statt.

Besuchen Sie den Wolfacher Wochenmarkt!

Er findet jeden Mittwoch  
und Samstag von 8.00 bis 
12.00 Uhr in der Innenstadt 
statt. 
Angeboten wird  frisches Obst 
und Gemüse, Eier, Blumen, 
Käse-, Fleisch- und Back-
waren, Grillwürs te und  
vieles mehr.

Notrufe
Feuerwehr/ Rettungsdienst / Notarzt (Europaweit) 112
Polizei  110
Polizeiposten Wolfach  07834 / 8357-0
Gift-Notruf  0761 / 1924-0
Krankentransport 0781 / 19222

Störungsdienste
Stromversorgung E-Werk Mittelbaden 07821 / 280-0
Wasserversorgung 07834 / 8353-84
Gasversorgung badenova 0800 / 2767767

Bürgerbüro:
Montag bis Mittwoch 8.30 bis 12.30 Uhr
Donnerstag 8.30 bis 12.30 Uhr
 14.00 bis 19.00 Uhr
Freitag 8.30 bis 12.30 Uhr
Samstag 10.00 bis 12.00 Uhr

Tourist-Information:  
Montag - Freitag 09:00 bis 12:30 Uhr
 14:00 bis 18:00 Uhr
Samstag  10:00 bis 12:00 Uhr

Alle anderen Ämter:
Montag bis Freitag   8.30 bis 12.00 Uhr 
Donnerstag 14.00 bis 18.00 Uhr

Sie erreichen uns

Was erledige ich wo?
Bürgermeister   Thomas Geppert 8353-32
Sekretariat      Christine Schuler (vorm.)  8353-32

--------------------------------------------------------------

Telefonzentrale      8353-0
Telefax    8353-39
E-Mail    stadt@wolfach.de
Internet    www.wolfach.de 
--------------------------------------------------------------

EG Tourist-Information
Touristische Auskünfte Harald Eisenmann 8353-53

Kulturelles,
Veranstaltungen   Sonja Wälde 8353-52

Leitung Tourist-Information, 
Vereine,          Gerhard Maier 8353-50

Telefax 8353-59

1. OG Bürgerbüro / Ordnungsamt
Bürgerbüro (u.a. Aus-  Petra Weiß,  8353-13
weise, Umzüge, Gewerbe, Doris Glunk,
Fundsachen)    Kathrin Gebele

Renten      Doris Glunk (n. Vereinb.) 8353-15

Leitung Bürgerbüro/
Ordnungsamt, Märkte Michaela Bruß 8353-12

Hausmeister    Reinhard Schmider 8353-17

2. OG Rechnungsamt / Stadtkasse
Amtsleiter     Peter Göpferich  8353-25

Stadtkasse     Gerhard Schneider 8353-23

Wasser, Abwasser, 
Grund- u. Gewerbesteuer, 
Hallenvermietung  Sandra Riester 8353-21

Hundesteuer,
Gebühren u. Entgelte Melanie Staiger (vorm.) 8353-22

Liegenschaften, Beiträge,
Landwirtschaft    Nicole Schmid  8353-26

Feuerwehr, Forst   Elke Diekmann 8353-24

Sekretariat, Kurtaxe Gerlinde Wöhrle (vorm.) 8353-27

3. OG Hauptamt / Standesamt
Amtsleiter     Dirk Bregger 8353-36

Sekretariat, Personal Martina Springmann 8353-31

Schulen, Kindergärten, 
Öffentlichkeitsarbeit Mike Lauble  8353-34

Standesamt, 
Mietwohnungsbörse   Bettina Vollmer  8353-35

EDV-Administration, 
Personal     Klaus Hettig 8353-38

4. OG Soziales / Bauverwaltung / techn. Bauwesen
Bauangelegenheiten, 
Stadtsanierung,      Martina Hanke 8353-42

Techn. Bauwesen   Josef Vetterer  8353-44

Soziales, Friedhöfe,
Schülerbeförderung Christel Ohnemus (vorm.) 8353-45

Sekretariat    Elisabeth 
        Landgraf (vorm.) 8353-41

Sekretariat,      
Redaktion Bürger-Info Gerd Schmid 8353-43

Bauhof
Bauhofleiter    Maik Knötig 8353-80

Sekretariat    Theresia Zefferer (vorm.) 8353-81

Störungsdienst
Wasserversorgung 8353-84

Telefax  8353-89

Stadtkapelle Probenraum 47534
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Soziale Dienste

Apotheken-Bereitschaftsdienst
Der wöchentliche Apotheken-Notdienst der 
Apotheken von Hausach, Wolfach und Oberwolf ach 

wechselt täglich, kombiniert mit den Apotheken von Haslach, 
Hornberg und Steinach. Wechsel ist jeweils morgens 8.30 Uhr.

Donnerstag, 13.07.2017  Bären-Apotheke, Hornberg
Freitag, 14.07.2017   Kinzigtal-Apotheke, Haslach
Samstag, 15.07.2017  Apotheke Iff, Hausach
Sonntag, 16.07.2017  Bären-Apotheke, Biberach
Montag, 17.07.2017   Burg-Apotheke, Hausach
Dienstag, 18.07.2017  Kloster-Apotheke, Haslach
Mittwoch, 19.07.2017  Stadt-Apotheke, Hornberg
Donnerstag, 20.07.2017  Schloss-Apotheke, Wolfach

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Bei akuten Erkrankungen können Patienten ohne 
vorherige Anmeldung während der Öffnungszeiten 
direkt in die Notfallpraxen kommen:

Wolfach, Oberwolfacher Straße 10, 77709 Wolfach
Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertag von 9 bis 13 
Uhr und 17 bis 20 Uhr
Offenburg / Erwachsene, Ebertplatz 12, 77654 Offenburg
Öffnungszeiten: Montag, Dienstag, Donnerstag von 19 bis 
22 Uhr, Mittwoch und Freitag von 16 bis 22 Uhr, Samstag, 
Sonn- und Feiertag von 8 bis 22 Uhr
Offenburg / Kinder, Ebertplatz 12, 77654 Offenburg
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 19 bis 22 Uhr, 
Samstag, Sonn- und Feiertag von 8 bis 8 Uhr

Telefonisch ist der Ärztliche Bereitschaftsdienst über die 
zentrale Rufnummer 116117 zu erreichen. Die Rettungsleit-
stelle des Deutschen Roten Kreuzes vermittelt dann an die 
nächste Notfallpraxis oder an einen der diensthabenden 
Ärzte. Zusätzlich zu den Ärzten in den Notfallpraxen sind 
weitere Ärzte im Fahrdienst unterwegs. Sie besuchen die 
Patienten, die aus medizinischen Gründen nicht in die 
Notfallpraxen kommen können.

Ortenau Klinikum Wolfach: Tel.: 07834/970-0
DRK-Notruf: Tel. 112 / 0781/19222 (Krankentransport)
Zahnärztliche Notrufnummer: 0180/3222555-11
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst: Tel. 01805/19292460

Diakonisches Werk im Evangelischen Kirchenbezirk Ortenau 
Dienststelle Hausach

Eichenstraße 58, 77756 Hausach, Tel. 07831/9669-0, Fax 07831/9669-55
Mo-Fr 9-12 Uhr und nach Vereinbarung
•  Dienste für seelische Gesundheit  

Sozialpsychiatrischer Dienst Kinzigtal / Hohberg-Neuried  
Betreutes Wohnen für psychisch erkrankte Menschen im Kinzigtal  
Psychiatrische Institutsambulanz  
Tagesstätte

•  Sozialberatung
•  Rechtliche Betreuungen
•  Jugendmigrationsdienst
•  Beratung für Schwangere und junge Familien
•  Schwangerschaftskonfliktberatung -staatlich anerkannt-
•   Kindertagespflege Kinzigtal, Tel. 07831/9669-12 

Beratung, Qualifizierung und Vermittlung 
Für Informationen bitte an Ingrid Kunde wenden. 
Sprechzeiten: 
Dienstag  09.00 – 12.00 Uhr 
Mittwoch  12.30 – 15.30 Uhr 
Donnerstag 09.00 – 12.00 Uhr

Johannes Brenz Altenpflege
Luisenstr. 2, 77709 Wolfach
- Brenzheim Zentrale  07834 8385-  0
- Dauer- und Kurzzeitpflege  07834 8385-16
- Betreutes Wohnen   07835 8385-10
- Essen auf Rädern   07834 8385-24
Oberwolfacherstr. 6, 77709 Wolfach
- Ambulante Pflege Johannes Brenz 07834 8385-80
- Ambulante Pflege Mobil  01761 8385-001
- Tagespflege   07834 8385-70
www.johannes-brenz.de

Pflegedienst der Arbeiterwohlfahrt
Kranken- und Altenpflege; Hilfen im und um das Haus; Beratung und Be-
treuung; Individuelle Behinderten betreuung; Beratung von Angehörigen; 
Essen auf Rädern. Info: Hornberg, Tel. 0 78 33 / 2 45, Haslach, Tel. 
0 78 32 / 45 22

DRK Kreisverband Wolfach
–  Kurse Erste Hilfe 07831/9355-0
–  Verwaltung, Zivildienst, Freiwilligendienste 07831/9355-12
– Migrationserstberatung 07831/9355-17
– Kleiderkammer  07831/9355-12
Hilfen für Pflegebedürftige und Angehörige aus einer Hand:
– Pflegedienst - rund um die Uhr - alle Kassen 07331/9355-14
– Betreungsangebote für Demenzkranke  07831/9355-12
– Hausnotrufdienst  07831/9355-17
– Fahrdienste für behinderte Menschen  07831/9355-12
– Umfassende Beratung u. Gruppenangebote  07831/9355-16
– Betreutes Wohnen, Seniorentreff 07833/965303

Club 82 – Der Freizeitclub e. V.
Sandhaasstr. 2, 77716 Haslach, Tel. 07832/9956-0, 
Fax 07832/9956-35, Internet: www.club82.de, 
Mail: club82@club82.de
Dienstleistungen für Menschen mit Behinderung und Angehörige
Pension „Wohnen am Kreisel“ Tel. 07832/9956-22
„zamme“ – Integration im Kindergarten Tel. 07832/9956-24
Beratungsstelle Tel. 07832/9956-27
Hilfen für Familien Tel. 07832/9956-26
Kurse, Sport und Veranstaltungen Tel. 07832/9956-21
Reise und Urlaub Tel. 07832/9956-20

Pflegestützpunkt Ortenau + IAV Kinzigtal  
+ Demenzagentur Kinzigtal   

Tel: 07832 99955-220

Pflege im Kinzigtal
Tel. 07832/979903 – Häusliche Alten- und Krankenpflege

Caritasverband Kinzigtal
Caritas-Sozialstation Kinzig-Gutachtal, Wolfach, Kirchplatz 2, Tel. 
86703-0
Häusliche Pflege-Grund-und Behandlungspflege-hauswirtschaftl. 
Hilfe-individuelle Demenzbetreuung-Beratung zu allen pflegerischen 
Themen-Hausnotruf
Betreuungsgruppe, Wolfach, Montag von 14-17 Uhr, Tel. 86703-0
Caritasbüro Wolfach, Kirchplatz 2, Tel. 86703-16
Caritassozialdienst-Schuldnerberatung
Caritashaus Haslach, Sandhaasstraße 4, Tel. 07832 99955-0
Psycholog. Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche und 
für Ehe- und Lebensfragen-Fachstelle Frühe Hilfen; Durchwahl -300 
/ IAV-Stelle-Demenzagentur -220 / Hospizgruppen Kinzigtal -210 / 
Schwangerenberatung
www.caritas-kinzigtal.de

Sozialstation der Raumschaft Haslach
Tagespflege im Bürgerhaus Haslach
ein Angebot – für pflegebedürftige Seniorinnen und Senioren – zur Entla-
stung pflegender Angehöriger. Öffnungszeiten: Mo. bis Fr., 8 bis 17 Uhr,  
Tel. 07832/8079.

Frank Urbat Pflege mobil an Wolf und Kinzig
Hauptstraße 34, 77709 Wolfach, Tel. 0 78 34 / 86 73 03, 
Fax 0 78 34 / 86 73 60
Grundpflege, Behandlungspflege, spezielle Krankenpflege, hauswirt-
schaftliche Hilfen, Pflegeanleitung für pflegende Angehörige -  Vertrags-
partner aller Kassen

Weißer Ring
Tel. 0781/9666733, Gemeinnütziger Verein zur Unterstützung von Krimina-
litätsopfern und zur Verhütung von Straftaten

Seniorenzentrum "Am Schlossberg" Hausach
• Pflegeheim: Langzeitpflege, Kurzzeitpflege:  07831/969120
• Ambulanter Pflegedienst               07831/9691222
• Tagespflege                                               07831/9691222
• Betreutes Wohnen                07835/63980

Alten- und Pflegeheim St. Vinzenz 
Fürstenbergstraße 4, 77776 Bad Rippoldsau, Telefon 07440 / 9299 – 0, 
st-vinzenz@miksch-partner.de, www.haus-st-vinzenz.de
Dauerpflege, Kurzzeitpflege und Verhinderungspflege 
Beratung von Angehörigen und Menschen mit Pflegebedarf  
in Fragen zu Pflege und Demenz
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Wir suchen für unser Bürgerbüro zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt eine/n

Verwaltungsfachangestellte/n
in Vollzeit (unbefristet)

Wir bieten
einen interessanten und abwechslungsreichen Arbeits-
platz als Sachbearbeiter/in im Bereich der Einwohner-
dienste und im Bürgerbüro. 
Die Einstellung und Bezahlung erfolgen auf der Basis 
des Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst (TVöD).

Wir suchen
eine/n qualifizierte/n Mitarbeiter/in mit abgeschlos-
sener Ausbildung zum/zur Verwaltungsfachangestellten 
und einem hohen Maß an sozialer Kompetenz.
Teamfähigkeit, Aufgeschlossenheit gegenüber neuen 
Herausforderungen und die Fähigkeit, selbständig und 
eigenverantwortlich arbeiten zu können, werden voraus-
gesetzt.
Sie sollten außerdem zeitlich flexibel einsetzbar sein.

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung bis 
zum 31. Juli 2017 an die Stadtverwaltung Wolfach, 
Personalamt, Hauptstraße 41, 77709 Wolfach.
Weitere Auskünfte erteilt Ihnen gerne Bürgermeister 
Thomas Geppert, Tel. 07834/8353-32.

 

 

Wir suchen zum 1. Januar 2018 eine/n

Raumpfleger/in 
in Teilzeit

unbefristet

für die Herlinsbachschule in Wolfach. Die Arbeitszeit 
beträgt 19,50 Wochenstunden (Montag bis Freitag, 
jeweils ca. 13 bis 17 Uhr).
Die Stelle beinhaltet zusätzlich die Urlaubs- und Krank-
heitsvertretung im Rathaus mit einer Arbeitszeit von 
maximal 2,5 Stunden täglich, ebenfalls von Montag bis 
Freitag.

Die Einstellung und das Entgelt basieren auf dem Tarif-
vertrag für den öffentlichen Dienst (TVöD).

Richten Sie bitte Ihre Bewerbung bis zum 31. Juli 2017 
an die Stadtverwaltung Wolfach, Personalamt, Haupt-
straße 41, 77709 Wolfach. 

Weitere Auskünfte erhalten Sie beim Hausmeister, Herrn 
Thomas Schamm, Tel. 8346-13, oder beim Personalamt, 
Frau Martina Springmann, Tel. 07834/8353-31.

Amtliche Bekanntmachungen

Betriebsausflug der Rathausmitarbeiter/-innen
Die Stadtverwaltung Wolfach unternimmt am Freitag, 
21.07.2017 ihren diesjährigen Betriebsausflug. Die 
Dienststellen des Rathauses, einschließlich der Tourist-
Information, sind an diesem Tag geschlossen.

Sprechtag der Baurechtsbehörde
Am Dienstag, den 25. Juli 2017, von 09.00 bis 11.00 Uhr 
findet im Rathaus in Wolfach, 4. Obergeschoss, Zimmer 41, 
der nächste Sprechtag des Kreisbaumeisters für Bauvor-
haben aus dem Gebiet Wolfach und Oberwolfach statt.

Personalausweise und Reisepässe
Die Stadtverwaltung Wolfach weist darauf hin, dass alle 
Personalausweise, welche bis zum 24.06.2017 und alle 
Reisepässe, welche bis zum 10.06.2017 beantragt wurden, 
eingetroffen sind.

Der Personalausweis kann erst dann an Sie ausgehändigt 
werden, wenn Sie auch den PIN Brief per Post erhalten 
haben.

Die Ausweisdokumente können während den Sprechzeiten 
im Bürgerbüro abgeholt werden. Bitte bringen Sie bei der 
Abholung des neuen Personalausweises oder Reisepasses 
die abgelaufenen Dokumente mit. Die Ausgabe der neuen 
Dokumente ist ansonsten nicht möglich.

Fundsachen

In der vergangenen Woche wurden bei der Stadtverwaltung 
Wolfach folgende Fundsachen abgegeben, die während den 
Sprechzeiten im Bürgerbüro abgeholt werden können:

 - zwei kleine silberne Schlüssel am Ring
 - Damenuhr gold
 - Silbernes Armband mit Herzanhänger.

Unser Gemeinderat

Bericht aus der öffentlichen Sitzung des 
Technischen Ausschusses vom 05.07.2017

Anwesend: 
Bürgermeister Thomas Geppert als Vorsitzender 

die Stadträtinnen und Stadträte: 
Carsten Boser, Stefan Decker, Bruno Heil, Ernst Lange, 
Emil Schmid - entschuldigt, Georg Schmieder, Ursula 
Tibaldi, Michael Vollmer – entschuldigt, Ulrich Wiedmaier

von der Verwaltung: 
Martina Hanke als Schriftführerin 
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Punkt 1: Bauanträge

Zu folgenden Bauanträgen hat der Technische Ausschuss 
einstimmig bzw. mehrheitlich das Einvernehmen gem. § 36 
BauGB erteilt:

1/1  Errichten von zwei Dachgauben
   Weihermatte, Flst. Nr. 948, Gemarkung Wolfach

1/2   Sanierung mit Teilabbruch und Wiederaufbau des 
Dachstuhles

   Ostlandstr., Flst. Nr. 1022, Gemarkung Wolfach

1/3   Neubau eines Einfamilienhauses mit Doppel-
garage

    Talstraße, Flst. Nr. 37/3 u. 37/10, Gemarkung Kirn-
bach

1/5  Errichten eines Bauwagens als Behelfsbau
   Hofberg, Flst. Nr. 803, Gemarkung Wolfach

Zu folgender Bauvoranfrage konnte der Technische 
Ausschuss das Einvernehmen gem. § 36 BauGB nicht 
erteilen, da die Festsetzungen des Bebauungsplanes nicht 
eingehalten wurden und keine Befreiung möglich war.
Es wurde um die Vorlage von Änderungsplänen gebeten.

1/4   Überbauung vom Dachgeschoss zu einer 2. Wohnung 
- Bauvoranfrage

    Albert-Sprenger-Straße, Flst. Nr. 567, Gemarkung 
Kirnbach

Punkt 2: Bauvorhaben zur Kenntnisnahme 

Das folgenden Bauvorhaben haben die Mitglieder des 
Technischen Ausschusses zur Kenntnis genommen. Die 
Erteilung des Einvernehmens war nicht erforderlich:

2/1  Erweiterung des Carports
    Franz-Disch-Str., Flst. Nr. 944, Gemarkung 

Wolfach

2/2  Anbau ans Wohnhaus
    Unterwöhrlehofweg, Flst. Nr. 662, Gemarkung 

Kirnbach

2/3  Errichtung einer Schwimmbadüberdachung
    Jakob-Faißt-Weg, Flst. Nr. 52/14, Gemarkung Kirn-

bach

2/4   Anbauen eines Gebäudes mit Garage sowie eines 
Abstellraumes für landwirtschaftliche Maschinen 
und Geräte

   Ippichen, Flst. Nr. 52/14, Gemarkung Kinzigtal

Altersjubilare

19.07. Martins Amaral, Joao   70 Jahre

Herzlichen Glückwunsch und alles Gute für die Jubilare.

Kindergärten

Kindertagesstätte Pfiffikus
Projektwoche der Maxis
„Vorhang auf und Bühne frei!“ hieß es für 18 Kinder der 
Kita Pfiffikus in der Woche vom 26. bis 30. Juni 2017, denn 
unter diesem Motto stand die diesjährige Maxi-Projekt-
woche. Die Kinder erlebten und entdeckten Allerlei rund 

um die Themen Schauspiel, darstellendes Spiel, Theater 
und so weiter. An den ersten beiden Projekttagen entstand 
unter der Regie der Maxis ein Kasperletheater-Stück für 
die anderen Kindergartenkinder.

Eine Gruppe von 6 Kindern schrieb zusammen mit einer 
Erzieherin den Text für das Stück. Jeder Darsteller wählte 
die Handpuppe aus, die er spielen wollte und dann ging es 
ans Texten. So entstand in kurzer Zeit das Kasperle-Stück 
„Kasperle rettet die Prinzessin“, in dem die Prinzessin von 
einem Drachen entführt wird und Kasperle sie wieder 
befreit. Als der Text fertig geschrieben war, wurde fleißig 
geprobt. Immer und immer wieder spielten die Kinder das 
Stück durch. Die restlichen Kinder gestalteten mit drei 
Erzieherinnen die Bühnenbilder passend zum Stück und 
bastelten Eintrittskarten für den ganzen Kindergarten. In 
allen Ecken des Zimmers wurde fleißig gebastelt und 
gewerkelt. 
Am Mittwoch stand der erste Ausflug an. Wir fuhren mit 
dem Zug nach Hornberg und verbrachten den Vormittag 
mit einer Wanderung zum Schloss. Dort wollten natürlich 
(fast) alle auf den Turm steigen, um dort die Aussicht zu 
genießen. Nach einer Vesperpause ging‘s dann noch auf den 
Spielplatz. Am Nachmittag besuchten die Maxis mit ihren 
Erzieherinnen die Freilichtbühne in Hornberg, wo das 
Kinderstück „Rabatz im Zauberwald“ aufgeführt wurde. 
Gespannt verfolgten die Kinder das Geschehen auf der 
Bühne und waren begeistert von den Darstellern mit ihren 
tollen Kostümen, sowie den Rauch- und Knall-Effekten. 
Am Donnerstag wurden einige Kinder dann endlich selbst 
zu Darstellern, denn sie führten ihr Kasperletheater für 
alle Kindergartenkinder auf. Am Morgen erhielten alle 
Kinder eine Eintrittskarte. Diese mussten sie am Eingang 
vorzeigen und abreisen lassen. Dann hieß es endlich 
„Vorhang auf und Bühne frei für Kasperle und seine 
Freunde!“ zweimal führten die Kinder ihr Stück vor und 
ernteten viel Lob und Beifall von den Zuschauern. 
Zum Abschuss der Woche besuchten die Maxis am Freitag 
das Kino in Haslach, wo sie auch einen Blick hinter die 
Kulissen werfen durften.
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Im Vorführraum sahen die Kinder, wie die Filmrollen früher 
aussahen und mit welchen Projektoren sie abgespielt 
wurden. Heute macht natürlich alles ein Computer und der 
Film ist nicht mehr auf einer großen Rolle, sondern einem 
kleinen grauen Kästchen.  Im Kino lief dann extra  für die 
Maxis der Film „Die Schlümpfe – Das verlorene Dorf“. Mit 
diesem Höhepunkt ging eine spannende und erlebnisreiche 
Woche zu Ende. Wir bedanken uns recht herzlich bei allen, 
die zum Gelingen der Maxi-Projektwoche beigetragen 
haben.

Kath. Kindergarten St. Laurentius
Ausflug der Vorschüler des katholischen Kindergartens 
St.Laurentius
Am Donnerstag den 6.Juli starteten die Vorschüler mit den 
Erzieherinnen voller Vorfreude und bei strahlendem 
Sonnenschein. Mit dem Bus ging es nach Oberwolfach um 
dort die Grube Wenzel zu besuchen. Nach einem kurzen 
Fußmarsch erreichten die Kinder diese, wo sie schon von 
drei Grubenführern erwartet wurden. 

Sie rüsteten Kinder und Erzieherinnen mit Jacken, Helmen 
und Lampen aus. So konnte es in drei Gruppen aufgeteilt 
losgehen. Mit dem Bergmannsgruß „Glück auf“ ging es 
unter Tage. Durch schmale Gänge und über Leitern wurde 
alles erkundet. Es gab viel Wissenswertes über Gestein, die 
Arbeit unter Tage, Temperatur, Dunkelheit und vieles mehr 
zu erfahren. Zurück am Tageslicht hatte es sommerliche 
Temperaturen, sodass alle schnell Helme, Jacken und 
Lampen zurückgaben um die Stiefel am Wasser zu putzen.
Nach einer kurzen Pause verabschiedeten sich alle um mit 
dem Bus zur Mineralienhalde in Wolfach zu fahren. Hier 
waren die Kinder von Kordula Kovac im Zeichen des 10 
jährigen Jubiläums zum Besuch eingeladen. Nach einer 
ausgiebigen Mittagspause rüsteten sich alle mit Hammer, 
Eimer und Schutzbrille aus. Es gab eine Einführung welche 
Steine es gibt und wo diese zu finden sind. Voller Eifer 
waren die Kinder beschäftigt edle Steine zu finden, die 
Hügel zu erkunden, Steine zu klopfen, zu waschen und zu 
sammeln. Ein besonderes Erlebnis war das Gold waschen. 

Mit leuchtenden Augen 
sammelten die Kinder die 
kleinen Goldstücke in eine Tüte 
um sie mit nachhause zu 
nehmen.
Glücklich, müde und reich mit 
Steinen beladen konnten die 
Eltern ihre Kinder nachmittags 
am Empfang der Mineralien-
halde wieder in Empfang 
nehmen.
Danke an alle, die diesen Tag zu 
einem Erlebnis werden ließen.
Text/Foto: Anna Maria Stein-
hauser

Schulen

SCHULFEST und Ehemaligentreffen der 
Grundschule Halbmeil

Ende der Beschulung zum Schuljahresende 2016/2017 an 
der Außenstelle Halbmeil der Herlinsbachschule erhält 
feierlichen Rahmen 
Die Grundschule Halbmeil schließt zum Ende des Schul-
jahres 2016/2017 für immer ihre Pforten. Mit einem 
Abschlussfest und einem Ehemaligentreffen soll die Schlie-
ßung in einem würdigen Rahmen begangen werden.

Der offizielle Teil mit anschließendem Schulfest findet am 
Samstag, 15. Juli 2017 ab 14:00 Uhr in der Grundschule 
Halbmeil statt.

Das Ehemaligentreffen beginnt ab 16 Uhr.

Einer der  „Ehemaligen“ – allerdings nicht der Schüler, 
sondern der Lehrer ist der frühere Schulleiter Erhard 
Deutschmann, der über 32 Jahre Rektor an der Schule in 
Halbmeil war und die Geschichte der Schule kennt wie 
kein anderer. 

Im Gespräch schwelgt er in Erinnerungen und berichtet…

Das jetzige Schulgebäude in Halbmeil wurde nach fast 
2-jähriger Bauzeit am 25.11.1966 mit einem feierlichen 
Festakt unter Beteiligung des Grundstückseigentümers  
Raimund Harter, „Alexbauer“, Architekt Günter Ruffert 
(Wolfach), Baufirma Wilhelm Dieterle (Oberwolfach) und 
weiteren Baufirmen, dem damaligen Bürgermeister Hans 
Haas, dem Schulleiter Erhard Deutschmann und Stadt-
pfarrer Gottlieb Huber seiner Bestimmung übergeben. Die 
Gesamtkosten für den Schulneubau betrugen damals 1,2 
Millionen Mark. Bezuschusst wurde der Neubau mit 
Fördermitteln in Höhe von 800.000 Mark.

Zur damaligen Einweihung war auch Landrat Werner 
Ackenheil gekommen. Schülerinnen und Schüler der 
Schule bereicherten die Einweihung mit Liedern und 
Gedichten, die Trachtenkapelle Kinzigtal musizierte und 
das Bergecho St. Roman umrahmte mit Gesangsbeiträgen 
das Fest. Es wurde auch eigens für die Einweihung des 
Schulneubaus das Theaterstück: „Das neue Haus“ einstu-
diert und aufgeführt.

Herr Deutschmann lacht als ihm die Frage gestellt wird, ob 
er sich an besondere Begebenheiten bzw. lustige Vorkomm-
nisse im Rahmen des Schulbetriebes in Halbmeil erinnern 
kann. 

Er erzählt, dass der Einbau einer Hebebühne im Gymnas-
tikraum der Schule zur Durchführung von Veranstaltungen 
– damals vom Gemeinderat nicht genehmigt wurde. 
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Dies ärgerte den Bürgermeister Hans Haas, denn dieser 
erkannte die Wichtigkeit dieser Bühne für das kulturelle 
Leben der Gemeinde, der Schule und der Halbmeiler 
Vereine und so erteilte er einfach den Auftrag ohne eine 
Genehmigung. 

Wie man sieht, kann diese Entscheidung nicht so falsch 
gewesen sein, denn diese Bühne ist heute noch im Einsatz 
und wird beim Schulfest am 15.Juli 2017 wieder genutzt 
werden. Dort werden nun die Schüler aus Halbmeil 
auftreten und mit Liedern und einem Tanz von der Halb-
meiler Schule Abschied nehmen.

Herr Deutschmann erzählt weiter…

Eine aus heutiger Sicht lustige und vielleicht fast nicht 
mehr vorstellbare Begebenheit war die Tatsache, dass es in 
Halbmeil nur eine Schreibmaschine gab und diese stand im 
Amtszimmer des Bürgermeisters. Es war aber üblich, dass 
bestimmter Schriftverkehr im Schulbereich mit Schreib-
maschine erstellt werden musste. So konnte der Rektor der 
Schule immer erst die schriftlichen Arbeiten erledigen, 
wenn der Bürgermeister bereits gegangen war, oder nach 
längeren Diskussionen ob dieser die Schreibmaschine mal 
für einen Nachmittag entbehren könne. 

Für Herrn Deutschmann zu damaliger Zeit eine schwierige 
Situation.

Eines Tages aber suchte der Bürgermeister Kandidaten für 
den Halbmeiler Gemeinderat und wollte unbedingt den 
Lehrer und Schulleiter in diesem Gremium wissen. Dieser 
überlegt einige Zeit und sagte dann, „Herr Bürgermeister 
ich könnte mir schon vorstellen, mich zur Wahl in den 
Gemeinderat aufstellen zu lassen, aber Sie wissen ja, die 
Schule hat keine eigene Schreibmaschine und dies würde 
mir die Entscheidung schon erleichtern.“ 

Darauf antwortete der Bürgermeister: „Lehrer- fahr noch 
Huse und kauf so ä Maschin!“

Auf die Frage wie viele Schüler an der Halbmeiler Schule 
unterrichtet wurde, erklärt Herr Deutschmann… 

Die Höchstschülerzahl betrug 220 Schülerinnen und 
Schüler.

Im Jahr 1967 kamen dann die Schülerinnen und Schüler 
(5.- 8. Schuljahr) aus St. Roman, Langenbach und dem 
Übelbach mit dazu. Diese wurden mit Schulbussen aus den 
Seitentälern zur Schule nach Halbmeil gebracht.

1974 wurde der Betrieb der Hauptschule nach Wolfach an 
die Herlinsbachschule verlegt und man konzentrierte sich 
in Halbmeil nun auf den Grundschulbetrieb.

Es wurde sogar im gleichen Jahr wegen Platzmangels in 
der Herlinsbachschule eine 1.Klasse aus dem Schulbezirk 
Wolfach in Halbmeil eingeschult, das bedeutet, dass in der 
Grundschule für 4 Jahre 5 Klassen beschult wurden. In der 
damals erstklassig ausgestatteten Schulküche wurde auch 
eine Klasse der Haushaltsschule Wolfach unterrichtet.

Jährliche Schulausflüge mit Bus oder Bahn nach Stuttgart, 
Karlsruhe, Bonn, München, an den Bodensee, an den 
Kaiserstuhl, sowie Betriebsbesichtigungen von Firmen im 
näheren Umkreis gehörten ebenso zum schulischen 
Angebot, sowie auch Schwimmbadbesuche in Wolfach oder 
Theaterabende in der Pausenhalle. 

An der Schule in Halbmeil legten auch heutige Professoren, 
Doktoren, Ingenieure und viele andere den Grundstein für 
ihre berufliche Laufbahn.

Erinnerungen über Erinnerungen. Wenn auch Sie mit Ihren 
ehemaligen Klassenkameradinnen und Kameraden und 

den Lehrkräften der Halbmeiler Schule sich an die Schul-
zeit zurück erinnern wollen oder Interesse haben an Begeg-
nungen mit früheren Mitschülern, dann kommen Sie am 
15.07.2017 ab 14 Uhr nach Halbmeil in die Schule und be-
suchen das Schulfest sowie das Ehemaligentreffen.

Präventionsworkshops für die 7.Klassen in der Realschule 
Wolfach
Am 28. und 29. Juni fanden für die 7. Klassen der Real-
schule Wolfach zwei Präventionsvormittage statt.
Frau Ingrid Kunde und Herr Dietmar Seiler Fritsch von der 
Diakonie Hausach haben das Thema Sexualität mit den 
Klassen bearbeitet und mit den Jugendlichen über Liebe, 
Freundschaft und Sexualität gesprochen, teilweise aufge-
teilt in Jungen- und Mädchengruppen und Fragen dazu 
beantwortet.

         
Frau Buß Diakonie Herr Emig Polizei

      
Herr Gebert Polizei Herr Seiler-Fritsch Diakonie
 
Frau Katja Buß vom Jugendmigrationsdienst der Diakonie 
Hausach hat mit den Klassen zu dem Thema interkultu-
relle Öffnung/ interkulturelles Training gearbeitet. Die 
Schüler haben sich mit dem Thema Migration und die 
Ursachen hierfür sowie Vorurteile und Kultur auseinander-
gesetzt. So gab es z. B. ein Quiz, woher verschiedene Gegen-
stände kommen, in einem Spiel mussten sie verschiedene 
typische Bilder dem entsprechenden Land zuordnen die 
Schüler haben sich mit ihren eigenen Wurzeln auseinan-
dergesetzt und dabei festgestellt, dass einige doch auch 
eine Migrationsgeschichte haben.
Polizeihauptkommissar Rolf Emig vom Referat Prävention 
des Polizeipräsidiums Offenburg präsentierte das Thema 
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"Suchtprävention mit Schwerpunkt Alkohol und illegale 
Drogen". Die Gefährlichkeit von Alkohol, illegalen und 
legalen Drogen wurde dargestellt, Gründe für die Entste-
hung von Sucht und Verhaltensweisen zur Vermeidung von 
Sucht erarbeitet.
Immer wieder liest man in den Medien, vor allem im Internet 
- Schlagworte  wie Happy Slapping, Snuff-Videos, Cyberm-
obbing, Pädophile im Chat, Killerspiele, Kostenfallen, 
Urheberrechtsverletzungen usw. 
Herr Polizeihauptmeister Gerhard Gebert, Jugendsachbe-
arbeiter beim Polizeiposten Wolfach informierte die Kinder 
anhand folgenden Themenkomplexen Social Networks 
(Facebook, WhatsApp, YouNow, Skype usw.),Urheberrecht 
(Recht am eigenen Bild, höchstpersönlicher Lebensbereich, 
usw.) Gewalt ( Mobbing, Körperverletzung, Beleidigung 
usw.), Handygefahren (Verbotene Aufnahmen, Verbot der 
Weitergabe von Pornografie usw.), Computerspiele und 
alles was damit zusammenhängt. Er klärte die Schüler 
auch über deren Gefahren und Verbote auf. Besonders 
verdeutlicht wurde, dass das Internet kein  rechtsfreier 
Raum ist und man sich ganz schnell strafbar machen kann. 
Hierzu erklärte Herr Gebert den Kindern insbesondere den 
Unterschied zwischen Strafrecht und Zivilrecht. 
Ein Tag mit sehr unterschiedlichen Impulsen, an dem die 
Jugendlichen sehr gut mitgearbeitet haben und sich für 
verschiedene Dozenten und Aufgabengebiete offen und 
interessiert zeigten.

Berufliche Schulen Wolfach
Berufsschulprüfung der Beruflichen Schulen Wolfach im 
Sommer 2017
Alle 19 Prüflinge haben die Abschlussprüfung bestanden.
An den Beruflichen Schulen Wolfach haben alle 19 Teil-
nehmer der Sommer-Berufsschulprüfung bestanden. In 
der feierlichen Verabschiedung wurden zudem zahlreiche 
Preise und Belobigungen ausgesprochen.
In der Klasse M3IM erhielten Justin Birkner und Kai 
Schwendemann (beide Industriemechaniker bei Benz 
GmbH Haslach) sowie Steffen Kohler (Industriemecha-
niker bei Karl Knauer KG Biberach) jeweils einen Preis für 
ihre erbrachte Leistung. Justin Birkner erhielt zudem den 
Schulpreis des Fördervereins der Beruflichen Schulen 
Wolfach, der vom Vorsitzenden des Fördervereins Mathäus 
Armbruster übergeben wurde. Jeremy Fischer (Industrie-
mechaniker bei Hansgrohe SE Schiltach) erhielt ein Lob.
Jan Hassis (Werkzeukmechaniker bei R. Neumayer 
Hausach) aus der Klasse M3WM erhielt ebenfalls ein Lob.
In der Klasse M3ZM2 konnte Patrik Schmidt (Zerspa-
nungsmechaniker bei Kratzer GmbH & Co.KG Offenburg) 
mit einem Preis und Robby Schwendemann (Zerspanungs-
mechaniker bei Kratzer GmbH & Co.KG Offenburg) mit 
einem Lob ausgezeichnet werden.
Die Schulleitung und das Kollegium gratulieren allen 
Absolventen der Sommer-Berufsschulprüfung 2017.

Der Vorsitzende des Fördervereins der Beruflichen Schulen 
Wolfach, Mathäus Armbruster (rechts im Bild), übergibt 
Justin Birkner den Schulpreis.

Gymnasiale Abschlussklassen der Beruflichen Schulen 
Wolfach feiern ihren Abiball 
Am vergangenen Samstag fand der Abiball der Abschluss-
klassen des Sozialwissenschaftlichen und des Technischen 
Gymnasiums der Beruflichen Schulen Wolfach statt. 
Hierfür wurde die Aula der Realschule Wolfach genutzt, 
um den Besucherinnen und Besuchern ein abwechslungs-
reiches Abendprogramm zu bieten. Eröffnet wurde der 
Abend um 17.30 Uhr mit einem Bandauftritt des Abiball-
Orchesters, das aus Schülern des TG und der Sängerin 
Sarah Pfeifer aus dem SG bestand. Eingeleitet wurden die 
Feierlichkeiten durch ein Grußwort der Stadt Wolfach 
durch  den Stadtrat Georg Schmider und der Ansprache 
des Schulleiters  Heinz Ulbrich. Er lenkte den Blick in die 
aktuelle Lebenswelt der Abiturienten und Abiturientinnen. 
Einen Einblick in offene Fragen  über das Thema, wie es 
nun nach dem Abitur beruflich weitergeht, gaben die 
ehemaligen Schülerinnen und Schüler dann auch, unter-
stützt durch  Pfarrer Hans-Michael Uhl, selbst. Dieser   
reflektierte anschließend einfühlsam über Freiheit und 
Verantwortung in dieser neuen besonderen Lebenssitua-
tion der jungen Menschen. 

Im Anschluss folgte die feierliche Zeugnisübergabe. Beson-
ders erfreulich sind die guten Abiturschnitte der beiden 
Abschlussklassen. Das Technische Gymnasium schloss 
insgesamt mit einem Durchschnitt von 2,5, das Sozialwis-
senschaftliche Gymnasium mit einer 2,1 ab. Hierbei 
konnten Peter Würth (TG) mit einer Abschlussnote von 1,0 
und Alicia Schuler (SG) mit einer 1,3 als die Jahrgangs-
besten ausgezeichnet werden. 

Nach dem anschließenden Essen konnte dann ausgiebig 
gefeiert werden. Für die gute Stimmung sorgten weitere 
Bandauftritte, ein Schüler-Lehrer-Quizz sowie ein Auftritt 
eines Männerballetts. Abschließend kam es zu einem nach-
denklich-geistreichen Ausklang: Zwei Schülerinnen des 
SG zeigten mit einem Vortrag zur Bedeutung von Kommu-
nikation für ein gelungenes Miteinander neben fundiertem, 
in drei Jahren SG erworbenem Fachwissen auch rhetori-
sches Geschick und rundeten die über weite Phasen lockere 
und kurzweilige Veranstaltung angemessen ab. 

Die Schulleitung und das Kollegium der Beruflichen 
Schulen Wolfach gratulieren an dieser Stelle nochmals 
allen Absolventinnen und Absolventen und wünschen 
ihnen für ihren weiteren Lebensweg alles Gute. 

Einen Preis bzw. ein Lob erhielten:

Sozialwissenschaftliches Gymnasium: 
Lob:
Lea Göhringer, Zell a.H; Patricia Herr, Zell a.H.; Hannah 
Kranz, Berghaupten; Petra Müller, Zell a.H.; Jasmin Pflüger, 
Schiltach; Michelle Schmieder, Wolfach 
Preise: 
Physikpreis:     Franziska Grimm, Offenburg-

Elgersweier 
Evang. Religionspreis:  Jasmin Ann-Christin Pflüger, 

Schiltach 
Kath. Religionspreis:  Alicia Schuler,  Oberwolfach 
Pädagogikpreis:   Alicia Schuler, Oberwolfach 
Sozialpreis:    Sarah Pfeifer, Oberwolfach 
Klassenpreise:    Franziska Grimm, Offenburg-

Elgersweier 
        Amelie Kunow, Hausach 
        Sarah Pfeifer, Oberwolfach 
        Alicia Schuler, Oberwolfach 
        Adina Zwikirs,  Wolfach 

Technisches Gymnasium 
Preise:
Physikpreis:    Peter Würth, Oberwolfach 
Chemiepreis:   Markus Kälble,  Zell a.H. 
Technikpreis:   Peter Würth, Oberwolfach 
Mathematikpreis:  Peter Würth, Oberwolfach 
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Mathematik/
Englischpreis:   Peter Würth, Oberwolfach 
Jahrgangsbester 
(Lionspreis):    Peter Würth, Oberwolfach 
Klassenpreis:   Frederic Stein,  Zell a.H. 

Text: P. Rosen

Die Preisträger des Sozialwissenschaftlichen- und des 
Technischen Gymnasiums Wolfach.  Foto: H. Mai

Kirchen

Die Kirchlichen Nachrichten finden Sie im Gemeinsamen 
Teil Wolfach/Oberwolfach

Vereine

Hüttendienstplan Hohenlochenhütte
15.07.2017  Christiane Arlt mit Familie
16.07.2017  Christiane Arlt mit Familie

Vorankündigung – Wanderung, Picknick und Abkühlung 
im Wolftal 23.07.2017
Am Sonntag, 23.07.2017, findet die nächste Wanderung von 
der Familiengruppe im Schwarzwaldverein Wolfach statt. 
Treffpunkt an der P&R-Anlage ist um 13.30 Uhr. Dieses 
Mal bleiben wir im Wolftal und machen eine kleine Wande-
rung von rund drei bis vier Kilometern. Entsprechende 
Witterung vorausgesetzt veranstalten wir zum Abschluss 
ein Picknick und kühlen uns im Bach ab. Bitte bringt für 
das”Freiluft-Büffet” eine Kleinigkeit mit und stimmt Euch 
darüber mit Annette ab, damit das Angebot möglichst viel-
fältig ist. Und nehmt das Badezeug für den Nachwuchs mit. 
Die Getränke werden vom Verein gestellt. Bei Rückfragen 
wendet Ihr Euch an Annette Schamm, Tel.: 07834-85923. 
Gäste und Nichtmitglieder sind wie immer herzlich will-
kommen. 

Nachbericht: Rappenfelsensteig - Wo der Schwarzwald 
noch urwüchsig ist 08.07.2017
Mit zwölf Teilnehmern, darunter zwei Gästen, wanderte die 
Ortsgruppe im Schwarzwaldverein Wolfach am vergan-
genen Samstag den Rappenfelsensteig im Hochschwarz-
wald. Bereits die frühe Anfahrt an Titisee und Schluchsee 
vorbei weckte Vorfreude bei den Teilnehmern. Ausgangs-

punkt für die Tour war die Ortsmitte von Staufen auf dem 
Brender Berg. Über Wiesen mit weiten Fernblicken auf die 
hügelige Landschaft ging es an den Waldrand und dann 
hinunter ins Schwarzatal. Der Kuchelfelsen deutet an, was 
den Steig so besonders macht. Die ersten Geröllhalden, 
Heimat der hier angesiedelten Gämsen, tauchten auf. Auf 
dem Rastplatz beim Muckenloch erfolgt bei frischem Hefe-
kuchen eine längere Pause nach Hälfte der Strecke. Auf 
einem kleinen, naturbelassenen Trampelpfad begann der 
abenteuerliche Aufstieg durch den Bannwald nach oben. 
Nach einigen Serpentinen wird der alpine Pfad kurz vor 
dem namensgebenden Rappenfelsen immer schmaler und 
führte an steilen Abhängen unter Felswänden empor. Schön 
von dort die Aussicht in idyllische Schwarzatal. Immer 
schattig durch den Wald erreichte man über den Späne-
platz mit dem Wartbuck den höchsten Punkt der Wande-
rung, ideal gelegen um bei sehr warmen Temperaturen noch 
einmal eine Trinkpause einzulegen. Über den Wanderpark-
platz und die Löffelkapelle ging es zurück zum Ausgangs-
punkt, wo im Gasthaus zum Hirschen bei Familie Jäger die 
verdiente Einkehr folgte. 
Die Teilnehmer waren sich einig, dass man mit diesem 
Premiumwanderweg einen Eindruck davon bekommt, was 
den Schwarzwald wirklich ausmacht.

Generalversammlung des FC 1920 Wolfach e.V.
Am Freitag, 21.07.2017 findet um 19.30 Uhr im Kurgarten-
hotel, Wolfach unsere diesjährige Generalversammlung 
statt, wozu wir alle Mitglieder, Freunde und Förderer des 
Vereins recht herzlich einladen.

Tagesordnung:
1. a) Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
 b) Totenehrung
2.  Bericht des 1. Vorsitzenden
3.  Berichte der Abteilungen (Aktive, Jugend)
4.  Kassenbericht
5.  Kassenprüfbericht mit Entlastung
6.  Entlastung der Vorstandschaft
7.  Neuwahlen :  
 a) 2. Vorstand (für 2 Jahre)
 b) Leiter Spielausschuss (für 2 Jahre)
 c) Jugendleiter (für 2 Jahre)
 d) Abteilungsleiter Tischtennis (für 2 Jahre)
 e) Leiter Festausschuss (für 2 Jahre)
8.  Ehrungen
9.  Wünsche und Anträge

Der Vorstand des 
FC 1920 Wolfach e.V.

Anträge zu Punkt 9 der Tagesordnung können bis 17. Juli 
an eines der Vorstandsmitglieder schriftlich gestellt 
werden.
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Feuerwehr sammelt am 15. Juli 2017 Altpapier:
Die Feuerwehrabteilung Wolfach sammelt am Samstag, 15. 
Juli 2017 im gesamten Stadtgebiet Altpapier, ausgenommen 
von der Sammlung sind die Stadtteile Kirnbach und 
Kinzigtal.

Die Bevölkerung wird gebeten das Material bis 8:00 Uhr 
gebündelt am Straßenrand bereitzulegen, damit dieses dort 
im Laufe des Vormittages abgeholt werden kann.

Selbstverständlich werden größere Mengen auch vorab 
gerne abgeholt, Ansprechpartner sind Dieter Jehle (0160 
7248314) und Michael Springmann (0160 7764985)

Club 71 St. Roman e.V.
Club-Grillen am 21.07.2018:
Am Freitag, 21. Juli 2017 werden wir im Anschluss an das 
Training einen gemeinsamen Grillabend machen und laden 
ALLE Club-Mitglieder hierzu ein.

Nicht-Kicker sollten sich bitte bis spätestens Freitag, 14. 
Juli 2017 bei Diana Haas anmelden, damit wir genügend 
Grillgut & Getränke besorgen können. Vielen Dank!

Club-Ausflug am 12.08.2018: 
Wir werden die „Schwarzwald-Gaudi“ beim Haberjo-
ckelshof mitmachen, die bereits als Idee in der Jahres-
hauptversammlung angesprochen wurde.
Hier erwartet uns ein „kuhler“ Bio-Bauernhof in einziger 
Panoramalage inmitten des Naturparks Südschwarzwald 
und oberhalb des Titisees. Alle Familienmitglieder sind 
herzlich willkommen! Kultur, Brauchtum, Kreativität, 
Action, Spaß und Spannung werden den Tag zu einem 
unvergesslichen Erlebnis machen!
An diesem Tag dürft ihr den Anzug gerne zu Hause lassen 
- Ihr solltet lieber in sportlich-legerer, bequemer Kleidung 
kommen.
Wir werden bei der "Schwarzwald-Gaudi" unseren Team-
geist unter Beweis stellen. Aktivitäten, wie z.B. Segway 
fahren, Wettmelken an der (Kunst)Kuh Gisela, Kuh-Riding 
auf der wilden Kuh, Laserschießen, Bogenschießen, 
Menschenkicker, usw. werden uns dabei begleiten.

Programm-Ablauf:
10:00 Uhr:  Abfahrt für Alle in Halbmeil am großen Park-

platz
11:30 Uhr:  Ankunft, Einführung und Stärkung beim 

Haberjockels-Biohof
13:00 Uhr: Beginn der Schwarzwald-Gaudi
17:00 Uhr: Rückfahrt nach Halbmeil
19:00 Uhr:  Gemeinsamer Abschluss im Kreuz in Halb-

meil (kroatisches Büffet)

Organisatorisches:
-  Die Plätze sind begrenzt und werden nach Eingang der 

Anmeldung vergeben
-  Bei der Anmeldung bitte generell das Alter der Kinder 

angeben
-  Anmeldeschluss ist am Sonntag, 23.07.2017 (sofern nicht 

vorher schon alle Plätze vergeben sind)
- Weitere wichtige Punkte wurden per Mail verschickt

Wir freuen uns auf Eure Anmeldungen!
Es grüßt die Vorstandschaft mit Kultur- und Sportaus-
schuss

Tennisclub Wolfach e. V.

Wolfach Open – Tennisturnier für Jedermann
Der Tennisclub Wolfach lädt am Samstag, den 29.07.2017, 
wieder zu den „Wolfach Open“ ein. Nachdem die Stadt-
meisterschaften in 2009, 2010, 2012-2016 enormen Anklang 
gefunden hatten, findet nun die 8. Auflage statt. Das 
Doppel-Turnier ist für Jedermann gedacht und wird auf 
der Anlage des TC Wolfach durchgeführt. Die Startgebühr 
beträgt 15 Euro pro Team. Teilnahmeberechtigt sind alle, 
die NICHT AKTIV in einer Tennismannschaft spielen. Die 
Organisatoren freuen sich über viele Anmeldungen. Die 
Teams sind unter www.tc-wolfach.de bis spätestens 22. Juli 
2017 anzumelden. Die Anmeldung erfolgt bitte mit Namen 
der Spieler, E-Mail Adresse und Telefonnummer. Es können 
maximal 20 Anmeldungen entgegen genommen werden. 
Wie bei den Profis wird es auch eine „Players Party“ geben, 
welche am Samstagabend im Anschluss an das Turnier (ca. 
21 Uhr) auf dem Tennisplatz steigen wird. Für Getränke 
und Essen ist gesorgt.  Den Turnierteilnehmern winken 
selbstverständlich attraktive Preise. Zuschauer sind herz-
lich willkommen

Im Bild: 1. Vorstand TC Wolfach (Uwe Hilger), 2. Platz 2016 
(Carsten und Daniel Birmele), 1. Platz 2016 (Jürgen Ehr-
hardt und Philipp Groß) und Sportwart TCW (Pascal 
Schmid)

Sportabzeichenaktion 2017
Auch 2017 veranstaltet der TV  Wolfach wieder eine Sport-
abzeichenaktion. Sportler, welche dieses Jahr 18 Jahre alt 
werden, oder zum ersten Mal bei Deutschen Sportabzei-
chen mitmachen möchten, benötigen einen Schwimmnach-
weis. Dies kann jederzeit im Frei-/Hallenbad beim Bade-
meister absolviert werden. Vereine, sonstige Gruppen, 
Familien und Einzelkämpfer sind herzlich Willkommen.

Den Schwimmnachweis bitte am 23. September zum Akti-
onstag mitbringen.
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Touristische Informationen/  
Veranstaltungen

Tourist-Information Wolfach
Unsere Öffnungszeiten

29. April bis 02. September 2017:
Montag – Freitag      9:00 – 12:30 Uhr
        14:00 – 18:00 Uhr
Samstag     10:00 – 12:00 Uhr

Pilgerstempel für die Jakobuswege erhalten Sie hier
und im Hotel „Krone“, Hauptstraße 33.

Gastgeberverzeichnisse und Informationsmaterial  
über Sehens-würdigkeiten erhalten Sie auch  

in der Dorotheenhütte Wolfach, Glashüttenweg 4,  
geöffnet täglich von 09:00 – 17:00 Uhr.

       

Direktlink zur    
Unterkunftssuche auf 
der Webseite von Wolfach: 

Tourist-Information Wolfach
Tel. 07834/8353-53, Fax 07834/8353-59

Mail: wolfach@wolfach.de, Internet: www.wolfach.info

Dorotheenhütte
Mundblashütte mit Glasmuseum, Gläserland, Weihnachts-
dorf und Shopwelten
Täglich geöffnet von 09:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
(letzter Einlass in die Produktion 16:30 Uhr)

Mineralienhalde Grube Clara
Von Montag bis Samstag in der Zeit von 9.00 bis 17.00 Uhr 
besteht die Möglichkeit, auf dem Gelände an der Kirnba-
cher Straße 3 nach den weltberühmten Mineralien der 
Grube Clara zu suchen. An Feiertagen bestehen besondere 
Öffnungszeiten.
Die Grube Clara, die nicht besichtigt werden kann, ist der 
letzte noch aktive Bergbau im badischen Teil von Baden-
Württemberg.  Bergbau hatte im Kinzigtal einst große 
Tradition, in vielen Orten des Kinzigtales gab es aktiven 
Bergbau. Die Grube Clara ist weltweit berühmt, weil sie 
mehr als 400 Mineralien beheimatet. 
Früher konnten die interessierten Sammler auf dem 
Gelände der Firma Sachtleben in den Roherzhalden gegen 
eine Gebühr nach den begehrten Mineralien suchen. Das 
wurde aus Sicherheitsgründen vor zehn Jahren gestoppt.
Damals wurde auf Initiative von Kordula Kovac die private 
Mineralienhalde Grube Clara gegründet. Die Firma Sacht-
leben liefert der Mineralienhalde auf einem extra abge-
grenzten Bereich Roherze aus der Grube Clara (bevor diese 
verarbeitet werden) und die Mineralienhalde kann so den 
interessierten Sammlern weiterhin die Möglichkeit bieten, 
nach d en Mineralien zu sammeln. Vor zehn Jahren wurde 
das Konzept auch erweitert: Kinder und Familien können 
seit dieser Zeit auch sammeln, besonders begehrt sind die 
Sammlungen bei Kindergeburtstagen und Sommerferien-
programmen sowie Schulausflügen. Das Team der Grube 

Clara erwartet zum Saisonbeginn  viele Besucher aus aller 
Welt, die sich schon auf die neue Saison freuen.  
In diesem Jahr hat die Firma Sachtleben der Mineralien-
halde wieder dreimal die Möglichkeit eingeräumt, dass die 
Gäste auf den direkten Halden der Firma Sachtleben nach 
den Mineralien der Grube Clara suchen können. 

Das ist stets ein besonderer Höhepunkt  in der Saison. 
www.mineralienhalde.de oder www.wolfach.info.

Grünschnittplatz Wolfach
Jeden 1. und 3. Samstag im Monat von 13 bis 16 Uhr 
geöffnet.

Museum im Schloss Wolfach
barrierefrei

Museum zur Stadtgeschichte mit Flößerstube
Geöffnet ab 4. Juni, dann immer Di., Do., Sa., + So. von  
14 Uhr bis 17 Uhr
Gruppenführungen sind auch außerhalb dieser Öffnungs-
zeiten möglich. Anmeldung auf www.kultur-im-schloss.org 
oder bei der Tourist-Information, Tel. 07834/8353-53.
Eintrittspreise: 3 Euro, ermäßigt 2 Euro

Minigolfplatz Wolfach
barrierefrei

18 Loch-Bahnen Anlage, Birger Wellmann, Kinzigstr. 5 a
Eintritt: 2,50 Euro; Kinder bis 16 Jahre: 1,50 Euro; mit 
Gästekarte: 50 Cent ermäßigt
Öffnungszeiten: Bis Ende Oktober bei schönen Wetter 
täglich von 12.00 Uhr – 22.00 Uhr.
Gemütlicher Biergarten für die Stärkung zwischendurch.
Schulklassen und Vereine aus Wolfach sind einmal im Jahr 
zum kostenlosen Spielen eingeladen. Bitte um tel. Anmel-
dung; 0171/4929189.

Jede Woche in Wolfach 2017
Täglich:
Ponyreiten auf dem Horberlehof
Ponyreiten: 
Infos unter www.horberlehof.de
Tel. 07834/6217 Fam. Fahrner

Montag:
Seniorenkegeln
Im Herrengarten von 14.00 Uhr – 16.30 Uhr

Mittwoch:
Nordic Walking Training
Alle  Nordic-Walking Freunde, Neueinsteiger und Gäste 
sind willkommen. 17.30 Uhr
Treffpunkt: Siehe Tagespresse, www.schwarzwaldverein-
wolfach.de

Donnerstag:
MTB-Tour für Jedermann
Gäste und Interessierte sind herzlich willkommen
Treffpunkt: 18.30 Uhr beim Bike-Park

Veranstaltungskalender

Do. 13.07.2017, 14.00 - 17.00 Uhr
Museum geöffnet
Museum im Schloss Wolfach
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Do. 13.07.2017, 19.30 Uhr
Kurkonzert der Jugendkapelle
Die Jugendabteilung der Stadtkapelle Wolfach präsentiert 
ihr Können bei einem Kurkonzert 
Schlosshof, 77709 Wolfach

Do. 13.07.2017, 20.45 Uhr
Nachtwächter und Nachtgeschichten 
Begleiten Sie den Nachtwächter auf seinem Rundgang. Der 
Rundgang findet nur bei trockenem Wetter statt.  
Führung: Ralf Ketterer, Dauer: ca. 70 Min., Anmeldung ist 
nicht erforderlich. Der Rundgang ist barrierefrei.
Marktplatz, 77709 Wolfach

Fr. 14.07.2017, 10.00 Uhr
Stadtführung - Geschichte Wolfachs erleben
Versteckte, heimelige Ecken und Winkel der Innenstadt 
lernen Sie mit einem unserer Stadtführer auf diesem Rund-
gang kennen.
Sie erfahren dabei Wissenswertes und Interessantes über 
die Geschichte der Stadt, die Flößerei, das Brauchtum und 
die Fasnet. Gehen Sie mit auf eine Zeitreise durch über 900 
Jahre Stadtgeschichte.
Führung: Wolfgang Sitzler, Dauer: 1,5 - 2 Stunden, Kosten: 
Keine
Anmeldung: Bis Donnerstag, 17.00 Uhr in der Tourist-
Information Wolfach.
Mindestteilnehmerzahl: 5 Personen, die Führung ist barri-
erefrei.
Marktplatz, 77709 Wolfach

Sa. 15.07.2017, 08.00- 12.00 Uhr
Wochenmarkt
Innenstadt, 77709 Wolfach

Sa. 15.07.2017, 09.00 Uhr
Konstanz neu entdecken - mit der Schwarzwaldbahn an 
den Bodensee
Anmeldung erforderlich. Fahren Sie mit "Billy" Sum-Herr-
mann in einer der schönsten Gebirgsbahnen Deutschlands 
von der Kinzig an den Bodensee.
Bei einem Begrüßungssekt mit Brezel erleben Sie eine 
unterhaltsame Führung mit Charme und Witz durch den 
Schwarzwald, Baar und Hegau. Nach dem gemeinsamen 
Mittagessen gibt es eine Stadtführung durch Konstanz und 
eine Bootsfahrt rund um die Konstanzer Bucht. Rückfahrt: 
17.40 Uhr, Ankunft Hausach 19.30 Uhr, Kosten: 39 Euro 
pro Person bei mind. 15 Teilnehmern, inklusiv aller Kosten. 
Information und Anmeldung: bis 2 Tage vor der Fahrt bei 
Schwarzwald-Guide Brigitte Sum-Herrmann, Tel. 
07831/7282.
Bahnhof Hausach

Sa. 15.07.2017, 14.00 - 17.00 Uhr
Museum geöffnet
Museum im Schloss Wolfach

Sa. 15.07.2017, 18.00 Uhr
Grillabend
beim Gasthaus "Platzhirsch", Trendcamping Halbmeil
77709 Wolfach - Kinzigtal

Sa. 15.07.2017, 20.45 Uhr
Nachtwächter und Nachtgeschichten 
Begleiten Sie den Nachtwächter auf seinem Rundgang. Der 
Rundgang findet nur bei trockenem Wetter statt.  
Führung: Ralf Ketterer, Dauer: ca. 70 Min., Anmeldung ist 
nicht erforderlich. Der Rundgang ist barrierefrei.
Marktplatz, 77709 Wolfach

So. 16.07.2017, 10.00 Uhr - 17.00 Uhr
Sommerfest 500 Jahre Reformation
Wir feiern gemeinsam! Reformationsfest der evangelischen 
Kirchengemeinden des oberen Kinzigtals
10.00 Uhr Gottesdienst
ab 11.00 Uhr Bewirtung, Kinder- und Jugendprogramm

ab 12.00 Uhr stündlicher geistlicher Impuls mit Musik
15.15 Uhr Taizé in der Schlosskapelle
16.30 Uhr Offenes Singen
17.00 Uhr Abschluss-Andacht
Schlosshof und Schlosshalle, 77709 Wolfach

So. 16.07.2017, 13.15 Uhr
Dampflokfahrt auf der Schwarzwaldbahn
Nostalgie pur auf einer der schönsten Gebirgsbahnen 
Europas
Die Schwarzwaldbahn gehört mit ihren Tunnels und den 
beiden Kehrschleifen zu den wohl schönsten Bahnstrecken 
in ganz Europa. Zwischen Hausach und Villingen werden 
insgesamt 36 Tunnel befahren. Dazwischen eröffnen sich 
immer wieder großartige Ausblicke auf das Schwarzwald-
panorama. Die Strecke überwindet eine Höhenunterschied 
von ca. 600 m: Hausach liegt auf 241 m über N.N.; der 
Scheitelpunkt im Sommerautunnel zwischen Triberg und 
St. Georgen befindet sich bei 832 m über N.N. Danach fällt 
die Strecke wieder. Villingen liegt auf einer Höhe von 704 
m, und der Endpunkt Konstanz am Bodensee liegt auf 395 
m. Die Strecke ist seit 1873 durchgehend befahrbar und 
seit 1975 elektrifiziert. 
Die Fahrten verlaufen zuerst von Triberg nach St. Georgen. 
Nach einem Fahrtrichtungswechsel geht es wieder über 
Triberg nach Hausach. Dort haben Sie 1 1/2 Stunden 
Aufenthalt. Es besteht die Möglichkeit zur Besichtigung 
des Modells der Schwarzwaldbahn im Maßstab 1:87 direkt 
gegenüber des Bahnhofs Hausach (Eintritt: Erw. 6,50 Euro 
Kinder 3,50 Euro). Nach einem erneuten Wechsel der Fahrt-
richtung wird wieder zurückgefahren nach Triberg. 
Ankunft:17.15 Uhr.
Der Fahrpreis beträgt 18 Euro für Erwachsene, Kinder von 
6 bis 14 Jahre bezahlen 9 Euro. Die Fahrpreise verstehen 
sich für die komplette "Rundfahrt" ab Triberg. Zustieg in 
St. Georgen und Hausach möglich.
Infos und Buchung: Tourist-Info Triberg, Tel. 07722/866490, 
e-mail info@triberg.de
ab Bahnhof Triberg /16.40 Uhr ab Bahnhof Hausach

So. 16.07.2017, 14.00 - 17.00 Uhr
Museum geöffnet
Museum im Schloss Wolfach

Di. 18.07.2017 13.20 Uhr
Mühlenführung Jockeleshofmühle
mit Wanderung auf dem Bollenhut-Talwegle
Wandern Sie mit unserem ,,Mühlengeist" auf dem Kirnba-
cher Bollenhut Talwegle zur Jockeleshofmühle.  Die ober-
schlächtige Kundenmahlmühle mit zwei Mahlwerken und 
einer Stampfe ist betriebsfähig - Sie werden erleben, wie 
mit Wasserkraft Getreide zu Mehl gemahlen wird. Nach der 
Vorführung können Sie sich nebenan im Gasthaus Blume 
mit einem Kaffee oder kühlen Getränk für den Rückweg 
(unbegleitet) stärken.
Erbaut im Jahr 1715 gehört die Mühle bis heute zum 
daneben stehenden Jockeleshof. Nach beiden Weltkriegen 
und der flächendeckenden Elektrifizierung wurde sie nicht 
mehr gebraucht und verfiel. Im Jahr 1989 wurde die Mühle 
von einem Freundeskreis, zusammen  mit Mitgliedern des 
Schwarzwaldvereins und mit Unterstützung der Stadt 
Wolfach sowie des Landesdenkmalamtes, restauriert. 
Führung: Wolfgang Sitzler
Kosten: keine Kosten mit Gästekarte, 5 Euro ohne Gäste-
karte
Anmeldung, Bezahlung: Am Tag vorher bis 17 Uhr in der 
Tourist-Information Wolfach.
Mindestteilnehmerzahl: 5 Personen
Treffpunkt: 13.20 Uhr Sportplatz Kirnbach (Bus ab 
Rathaus 13.05 Uhr, Rückfahrt 16.38
oder 17.08 Uhr)
Sportplatz 77709 Wolfach - Kirnbach

Di. 18.07.2017, 14.00 - 17.00 Uhr
Museum geöffnet
Museum im Schloss Wolfach
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Di. 18.07.2017, 19.00 Uhr
Musizierstunde der Musikschule
Die Schülerinnen und Schüler der Musikschule Wolfach 
präsentieren ihr Können
Rathaussaal, 77709 Wolfach

Mi. 19.07.2017, 08.00 - 12.00 Uhr
Wochenmarkt
Innenstadt, 77709 Wolfach

Do. 20.07.2017, 14.00 - 17.00 Uhr
Museum geöffnet
Museum im Schloss Wolfach

Do. 20.07.2017, 18.00 Uhr
Stadtführung - Sommerfrische
Frau Kommerzienrat und Fabrikantengattin Wilhelmine 
von Wölfle aus Böblingen ist wieder zur Sommerfrische 
nach Wolfach angereist. 
Genießen Sie unter ihrer Führung eine außergewöhnliche, 
humorvolle Stadtführung durch das pulsierende Wolfach 
des 19. und des frühen 20. Jahrhunderts. Im Anschluss an 
die Führung besuchen Sie mit Frau Kommerzienrat das 
herrlich an der Kinzig gelegene Bistro ,,Flößerpark", wo 
Ihnen verschiedene Flammenkuchen serviert werden. 
Führung: Brigitte Sum-Hermann
Kosten: 9 Euro mit Gästekarte, 14 Euro ohne Gästekarte 
(Flammenkuchen ,,satt" inbegriffen).
Anmeldung, Bezahlung: Am Tag vorher bis 17 Uhr in der 
Tourist-Information Wolfach.
Die Führung ist barrierefrei.
Schlosshof, 77709 Wolfach

Do. 20.07.2017, 20.00 Uhr
Schlosshofkonzert
Die Trachtenkapelle Kinzigtal spielt in ihrer Fürstenberger 
Tracht. Der Eintritt ist frei. Bei Regen findet das Konzert 
in der Schlosshalle statt.
Schlosshof, 77709 Wolfach

Do. 20.07.2017, 20.45 Uhr
Nachtwächter und Nachtgeschichten 
Begleiten Sie den Nachtwächter auf seinem Rundgang. Der 
Rundgang findet nur bei trockenem Wetter statt.  
Führung: Ralf Ketterer, Dauer: ca. 70 Min., Anmeldung ist 
nicht erforderlich. Der Rundgang ist barrierefrei.
Marktplatz, 77709 Wolfach

Fr. 21.07.2017, 10.00 Uhr
Stadtführung - Geschichte Wolfachs erleben
Versteckte, heimelige Ecken und Winkel der Innenstadt 
lernen Sie mit einem unserer Stadtführer auf diesem Rund-
gang kennen.
Sie erfahren dabei Wissenswertes und Interessantes über 
die Geschichte der Stadt, die Flößerei, das Brauchtum und 
die Fasnet. Gehen Sie mit auf eine Zeitreise durch über 900 
Jahre Stadtgeschichte.
Führung: Berit Hohenstein-Rothinger, Dauer: 1,5 - 2 
Stunden, Kosten: Keine
Anmeldung: Bis Donnerstag, 17.00 Uhr in der Tourist-
Information Wolfach.
Mindestteilnehmerzahl: 5 Personen, die Führung ist barri-
erefrei.
Marktplatz, 77709 Wolfach

Fr. 21.07.2017, 19.30 Uhr
Generalversammlung FC Wolfach
Kurgarten-Hotel, 77709 Wolfach

Sa. 22.07.2017, 08.00- 12.00 Uhr
Wochenmarkt
Innenstadt, 77709 Wolfach

Sa. 22.07.2017, 14.00 - 17.00 Uhr
Museum geöffnet
Museum im Schloss Wolfach

Sa. 22.07.2017, 17.00 Uhr
Schlosshofhock der Stadtkapelle Wolfach
Im Ambiente des Schlosshofes unterhält die Stadtkapelle. 
Es wird bewirtet. Bei Regen fällt die Veranstaltung aus.
Schlosshof, 77709 Wolfach

Sa. 22.07.2017, 18.00 Uhr
Grillabend
beim Gasthaus "Platzhirsch", Trendcamping Halbmeil
77709 Wolfach - Kinzigtal

Sa. 22.07.2017, 20.45 Uhr
Nachtwächter und Nachtgeschichten 
Begleiten Sie den Nachtwächter auf seinem Rundgang. Der 
Rundgang findet nur bei trockenem Wetter statt.  
Führung: Ralf Ketterer, Dauer: ca. 70 Min., Anmeldung ist 
nicht erforderlich. Der Rundgang ist barrierefrei.
Marktplatz, 77709 Wolfach

So. 23.07.2017, 09.30 Uhr
Jakobusfest mit Konzert Trachtenkapelle Kinzigtal
bei der Wallfahrtskirche St. Jakob, mit Bewirtung
Wallfahrtskirche St. Jakob, 77709 Wolfach

So. 23.07.2017, 11.00 Uhr
Matineekonzert Gitarrentrio "Cuadro Sur"
"Cuadro Sur" bedeutet Bilder des Südens. Das Trio aus 
Gitarrenlehrern der Musikschule Offenburg/Ortenau spielt 
überwiegend spanische klassische Gitarrenmusik.
"Die hohe Kunst nahezu perfekter Saitenzauberei." Sätze 
wie diesen liest man in der Presse, wenn es um die Auftritte 
von CUADRO SUR geht.
Sie spiegeln den Anspruch des Trios wider, das Publikum 
durch Musikalität, Virtuosität und Sympathie aufs Genüss-
lichste zu unterhalten und zu begeistern.
Für das Matinee Konzert haben die drei Gitarristen ein 
Programm mit viel südländischem Flair vorbereitet.
Neben eigener Arrangements spanischer Gitarrenliteratur 
werden auch Stücke aus Irland und  Frankreich und  zu 
hören sein.
In der abschließenden "Lejana-Suite" von Thomas Vogt, 
werden die verschiedenen Elemente von Klassik, Flamenco, 
Jazz und Latin zu einer Einheit zusammengeführt.
Rathaussaal, 77709 Wolfach

So. 23.07.2017, 13.15 Uhr
Dampflokfahrt auf der Schwarzwaldbahn
Nostalgie pur auf einer der schönsten Gebirgsbahnen 
Europas
Die Schwarzwaldbahn gehört mit ihren Tunnels und den 
beiden Kehrschleifen zu den wohl schönsten Bahnstrecken 
in ganz Europa. Zwischen Hausach und Villingen werden 
insgesamt 36 Tunnel befahren. Dazwischen eröffnen sich 
immer wieder großartige Ausblicke auf das Schwarzwald-
panorama. Die Strecke überwindet eine Höhenunterschied 
von ca. 600 m: Hausach liegt auf 241 m über N.N.; der 
Scheitelpunkt im Sommerautunnel zwischen Triberg und 
St. Georgen befindet sich bei 832 m über N.N. Danach fällt 
die Strecke wieder. Villingen liegt auf einer Höhe von 704 
m, und der Endpunkt Konstanz am Bodensee liegt auf 395 
m. Die Strecke ist seit 1873 durchgehend befahrbar und 
seit 1975 elektrifiziert. 
Die Fahrten verlaufen zuerst von Triberg nach St. Georgen. 
Nach einem Fahrtrichtungswechsel geht es wieder über 
Triberg nach Hausach. Dort haben Sie 1 1/2 Stunden 
Aufenthalt. Es besteht die Möglichkeit zur Besichtigung 
des Modells der Schwarzwaldbahn im Maßstab 1:87 direkt 
gegenüber des Bahnhofs Hausach (Eintritt: Erw. 6,50 Euro 
Kinder 3,50 Euro). Nach einem erneuten Wechsel der Fahrt-
richtung wird wieder zurückgefahren nach Triberg. 
Ankunft:17.15 Uhr.
Der Fahrpreis beträgt 18 Euro für Erwachsene, Kinder von 



15 Donnerstag, den 13. Juli 2017Nr. 28

6 bis 14 Jahre bezahlen 9 Euro. Die Fahrpreise verstehen 
sich für die komplette "Rundfahrt" ab Triberg. Zustieg in 
St. Georgen und Hausach möglich.
Infos und Buchung: Tourist-Info Triberg, Tel. 07722/866490, 
e-mail info@triberg.de
ab Bahnhof Triberg /16.40 Uhr ab Bahnhof Hausach

So. 23.07.2017, 14.00 - 17.00 Uhr
Museum geöffnet
Museum im Schloss Wolfach

Mühlenführung Jockeleshofmühle  
mit Wanderung auf dem Kirnbacher-Bollenhut-

Talwegle am 18. Juli
Wandern Sie mit unserem „Mühlengeist“ auf dem Kirnba-
cher-Bollenhut-Talwegle zur Jockeleshofmühle.  Die ober-
schlächtige Kundenmahlmühle mit zwei Mahlwerken und 
einer Stampfe ist betriebsfähig - Sie werden erleben, wie 
mit Wasserkraft Getreide zu Mehl gemahlen wird. Nach der 
Vorführung können Sie sich nebenan im Gasthaus Blume 
mit einem Kaffee oder kühlen Getränk für den Rückweg 
(unbegleitet) stärken.
Erbaut im Jahr 1715 gehört die Mühle bis heute zum 
daneben stehenden Jockeleshof. Nach beiden Weltkriegen 
und der flächendeckenden Elektrifizierung wurde sie nicht 
mehr gebraucht und verfiel. Im Jahr 1989 wurde die Mühle 
von einem Freundeskreis, zusammen  mit Mitgliedern des 
Schwarzwaldvereins und mit Unterstützung der Stadt 
Wolfach sowie des Landesdenkmalamtes, restauriert. 
Führung: Wolfgang Sitzler
Kosten: keine Kosten mit Gästekarte, 5 EUR ohne Gäste-
karte
Anmeldung, Bezahlung: Am Tag vorher bis 17 Uhr in der 
Tourist-Information Wolfach.
Mindestteilnehmerzahl: 5 Personen
Treffpunkt: 13.20 Uhr Sportplatz Kirnbach (Bus ab Rathaus 
13.05 Uhr, Rückfahrt 16.38
oder 17.08 Uhr)

Stadtführung Sommerfrische am 20. Juli
Frau Kommerzienrat und Fabrikantengattin Wilhelmine 
von Wölfle aus Böblingen ist wieder zur Sommerfrische 
nach Wolfach angereist.
Genießen Sie unter ihrer Führung eine außergewöhnliche, 
humorvolle Stadtführung durch das pulsierende Wolfach 
des 19. und des frühen 20. Jahrhunderts. Im Anschluss an 
die Führung besuchen Sie mit Frau Kommerzienrat das 
herrlich an der Kinzig gelegene Bistro „Flößerpark“, wo 
Ihnen verschiedene Flammenkuchen serviert werden. 
Führung: Brigitte Sum-Hermann
Kosten: 9 Euro mit Gästekarte, 14 Euro ohne Gästekarte 
(Flammenkuchen „satt“ inbegriffen).

Anmeldung, Bezahlung: Am Tag vorher bis 17 Uhr in der 
Tourist-Information Wolfach.
Die Führung ist barrierefrei.
Treffpunkt: 18 Uhr Schlosshof Wolfach

Alle Termine unserer geführten Touren finden Sie im Ver-
anstaltungskalender auf www.wolfach.info und im Flyer 
„Geführte Touren, Kurse und Ausflüge 2017“, erhältlich in 
der Tourist-Information.

Matineekonzert Gitarrentrio "Cuadro Sur"  
am 23. Juli 2017 um 11 Uhr im „Blauen Salon“, 

Rathaus Wolfach
"Cuadro Sur" bedeutet Bilder des Südens. Das Trio aus 
Gitarrenlehrern der Musikschule Offenburg/Ortenau spielt 
überwiegend spanische klassische Gitarrenmusik.
"Die hohe Kunst nahezu perfekter Saitenzauberei." Sätze 
wie diesen liest man in der Presse, wenn es um die Auftritte 
von CUADRO SUR geht.
Sie spiegeln den Anspruch des Trios wider, das Publikum 
durch Musikalität, Virtuosität und Sympathie aufs Genüss-
lichste zu unterhalten und zu begeistern.
Für das Matinee Konzert haben die drei Gitarristen ein 
Programm mit viel südländischem Flair vorbereitet.
Neben eigener Arrangements spanischer Gitarrenliteratur 
werden auch Stücke aus Irland und  Frankreich und  zu 
hören sein.
In der abschließenden "Lejana-Suite" von Thomas Vogt, 
werden die verschiedenen Elemente von Klassik, Flamenco, 
Jazz und Latin zu einer Einheit zusammengeführt.
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Festival der Kristalle
Wolfach
Samstag
10-18 Uhr
Sonntag
11-17 Uhr
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Int.Wolfacher Mineralientage
5.und6.August '17

festival-der-kristalle.de
Tel:0 78 34 / 86 55 86 • Fax:0 78 34 / 86 70 848

Veranstalter: Frieder & Gabriele Heizmann,Wolfach

Musikschule Offenburg/Ortenau 

Neues aus der Musikschule

Sommerkonzert der Musikschüler
Die Schülerinnen und Schüler der Musik-
schule laden herzlich zu ihrem Konzert im 
Rathaussaal Wolfach am Dienstag, den 18. 
Juli um 19:30 Uhr ein.
Ob auf Violine, Klavier, Klarinette, Flöten 
oder mit Gesang: die Kleinen und Großen 
haben ein sommerlich buntes Programm 
zusammengestellt. Sie zeigen, was sie im 
letzten Halbjahr gelernt haben und welche 
Musik ihnen besondere Freude bereitet.

So erklingen nicht nur klassische Stücke von Vivaldi, Beet-
hoven, Bach und Pergolesi, sondern auch Modernes von 
Blyton und Norton.

Der Eintritt ist frei.

Interessensgemeinschaft  
‚Kirnbachhaus – altes Rathaus Kirnbach‘

2. Kirnbacher Wohnzimmer Open Air
22. Juli 2017 ab 16.00 Uhr
Vor der Gemeindehalle in Kirnbach

Schnappt Euch einen gemütlichen Stuhl, bringt Eure Grill-
würste, Salate, Teller und Besteck mit – und seid dabei!
Ein großer Grill steht bereit.
Bier, Radler und Alkoholfreies gibt’s für einen Spenden-
Taler.

Die Veranstaltung findet nur bei gutem Wetter statt.

Jede Woche aktuelle Informationen aus Vereinen,
Kirchen, Gewerbe und Einzelhandel.

Wir sorgen dafür, dass lokale Nachrichten dort
ankommen, wo sie am meisten interessieren:
in den Haushalten der Städte und Gemeinden.

Lesespaß
für die ganze Familie!

Familie bunt bewegt

Die Vereinigung für Menschen
mit geistiger Behinderung

Mitglied werden, Online spenden,
Infos: www.lebenshilfe.deFo
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Vereine/Veranstaltungen

Initiative Eine Welt / Weltladen
Partnerschaftskaffee: Café du Burundi
Café du Burundi ist als erster fair gehandelter Kaffee aus 
Burundi eine Besonderheit. Er stammt von rund 700 
Mitgliedern der Kleinbauerngenossenschaft Mbonerami-
ryango aus dem Zentrum Burundis, wo er auf über 1300 
Metern wächst. 

Die Kleinbauernfamilien profitieren durch die Vermark-
tung über den Fairen Handel in vielfacher Weise, unter 
anderem durch
•  Zahlung von Mindestpreisen unabhängig von schwan-

kenden Weltmarktpreisen,
•  Zahlung von Aufschlägen für Sozialaufgaben der Genos-

senschaft.
•  Vorfinanzierung: 50 % bei Auftragsvergabe und 50 % 

nach Erhalt des Rohkaffees,
• langfristige, partnerschaftliche Zusammenarbeit.

Und Sie als Verbraucher profitieren von höchster Qualität 
durch Langzeitröstung, die das hohe Aroma der Kaffee-
bohnen erhält und gleichzeitig die unbeliebte Gerbsäure 
reduziert. Mit dem Kaffee, der  aus 100 % sortenreinen 
Arabica-Bohnen besteht, wird die Partnerschaft von  
Baden-Württemberg mit der ostafrikanischen Republik 
Burundi unterstützt. Die komplette Produktion findet 
übrigens in Burundi statt – bis auf das Rösten der Kaffee-
bohnen, das deutsche Betriebe übernehmen.

Helferkreis für Geflüchtete / Caritasbüro
Noch immer: Töpfe und mehr gesucht
Für die Menschen, die zu uns kommen, suchen wir Küche-
nutensilien, vor allem Töpfe, Pfannen, Gläser, Schüsseln 
und Besteck. Wenn Sie etwas zur Verfügung stellen können, 
können Sie es bei Frau Bruß bei der Stadtverwaltung (Tel. 
8353-12, michaela.bruss@wolfach.de) abgeben.

So können sie heimisch werden 
Wir suchen weiterhin Alltagslotsen, Menschen, die die 
Zuwanderer auf einem Stück ihres Wegs begleiten und so 
dazu beitragen, dass die Neu-Bürger nicht nur hier wohnen, 
sondern hier wirklich ankommen können. Sie brauchen am 
Anfang Unterstützung z.B. bei der Anmeldung auf der 
Gemeinde, bei der Anmeldung in Kindergarten und Schule. 
Sie brauchen jemanden, der ihnen die wichtigsten Orte der 
Stadt und die Einkaufsmöglichkeiten zeigt, der ihnen den 
Inhalt eines Briefes erklärt oder der einfach auch da ist 
zum Reden, um so die Deutschkenntnisse zu vertiefen. Am 
Anfang, bis ein Stück Alltag da ist, werden Kontakte 
häufiger sein, erfahrungsgemäß dann aber zurückgehen. 
Können Sie sich vorstellen, im „Helferkreis für Geflüch-
tete“ mitzumachen? Einen Teil Ihrer Zeit den Zuwanderern 
zur Verfügung zu stellen? Sie werden nicht allein gelassen, 
weil wir immer wieder auch die Möglichkeit zum Austausch 
bieten. Und es ist auch möglich, eine Zuwanderer-Familie 
zu zweit zu begleiten. 

Informieren Sie sich einfach mal im „Freitagtreff im Welt-
laden“ (freitags um 9.30 Uhr), wie die Arbeit konkret 
aussieht. Oder melden Sie sich unverbindlich bei Gerhard 
Schrempp im Caritasbüro (Tel. 86703-16, gerhard.
schrempp@caritas-kinzigtal.de). Wir würden uns freuen, 
wenn Sie dabei wären.

Siedlergemeinschaft Wolfach – Oberwolfach
Die gesamte Vorstandschaft der Siedlergemeinschaft 
„Wolfach-Oberwolfach“ möchte sich ganz herzlich bei 
allen Siedlern für die Mitarbeit beim Siedlerfestbedanken, 
besonders bedanken möchten wir uns für die ruhige und 
besonnene Zusammenarbeit aller, ohne irgendwelche 
Unstimmigkeiten. Nur durch die tatkräftige Unterstützung 
aller Mitglieder konnte unser Fest so reibungslos 
ablaufen.

Wir, die gesamte Vorstandschaft, wünschen uns, dass die 
Zusammenarbeit in der Siedlergemeinschaft auch weiterhin 
so gut funktioniert.

Die Vorstandschaft

G E M E I N S A M E  M I T T E I L U N G E N

Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen: Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg, Frau Andrea Haberstroh
Telefon: 07 81 / 5 04-14 55, Telefax: 07 81 / 5 04-14 69, Telefon: 0 78 32 / 97 60 99-16
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de Telefax: 0 78 32 / 97 60 99-19
Anzeigenschluss: Dienstag, 16.00 Uhr E-Mail: andrea.haberstroh@reiff.de
 Zustellprobleme:   
08 00 / 5 13 13 13 (kostenlos), anb.zustellung@reiff.de 
Aboservice: 08 00 / 5 13 13 13 (kostenlos), leserservice@reiff.de
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Kirchen

Kath. Seelsorgeeinheit „An Wolf und Kinzig“
Wolfach: St. Laurentius und St. Roman
Oberwolfach: St. Bartholomäus 
mit St. Marien
Tel.: 07834/295 – Fax: 07834/4970
E-Mail: pfarramt@kath-wolfach.de
Homepage: www.kath-wolfach.de

Einladung zu den Gottesdiensten 
von 15. Juli bis 23. Juli 2017

Unzählige Male sieht man diese leuchtenden Worte,  
wenn man mit dem Zug fährt:

„Nächster Halt:“
Egal wo der Zug hält,  

fast immer steigt jemand ein oder aus.
Aber was ist eigentlich mein nächster Halt?

Nicht im Zug, sondern im Leben.
Ich schaue aus dem Fenster.

Und gehe auf eine andere Reise.
Kommst Du mit?

Wenn mein Leben eine Zugfahrt wäre…
An welche Haltestellen kann ich mich noch erinnern?

Wo bin ich ausgestiegen, wo vorbeigerauscht?
Auch wenn ich nicht aussteige, hilft es mir wenn der Zug 

immer wieder anhält.
Ich kann dann erkennen, wo ich gerade bin.

Dann kann ich mich orientieren:
Will ich hier aussteigen oder fahre ich noch weiter?

Wohin bin ich eigentlich unterwegs?
Wenn ich in einem echten Zug sitze,  

ist das meist sehr klar:
Leipzig oder Berlin oder ein anderer Ort.

Ich weiß, wie lange die Fahrt voraussichtlich noch dauert 
und wann ich ankomme.

Und meistens weiß ich auch schon  
wie lange ich dort bleibe.

Aber wenn die Zugfahrt nun mein Lebensweg ist…
Da brauche ich ganz andere Halte(stellen):

Das können Orte sein,  
oft sind es aber v. a. bestimmte Menschen,

bei denen ich anhalten kann, die mir Halt geben,
bei denen ich mich orientieren kann.

Sie sind dann wie Engel für mich:
Sie erinnern mich daran, oft ohne es selbst zu ahnen,  

wo meine Reise hingeht:
Immer weiter zu dem, den wir Christen Gott nennen – 

und damit „nach Hause.“

Heike Bulle

Einladung zur Firmvorbereitung
Im kommenden Herbst wird in unserer Seelsorgeeinheit 
wieder das Sakrament der Firmung gespendet – am 18. 
November, 9.00 Uhr in Wolfach St. Laurentius und um 
17.00 Uhr in Oberwolfach St. Bartholomäus.
Alle Jugendlichen, die im Zeitraum vom 1. September 2001 
und dem 1. Oktober 2003 geboren wurden,  sind besonders 
eingeladen, sich auf dieses Sakrament vorzubereiten und 
wenn sie das dann auch wollen, sich firmen zu lassen.

Auch jeder und jede andere, der/die noch nicht gefirmt ist, 
weil er/sie bei einer früheren Firmung nicht konnte oder 
wollte, sind herzlich eingeladen.
Am Dienstag, 25. Juli 2017 um 19.30 Uhr, findet ein Infor-
mationsabend im Gemeindehaus Wolfach statt. An diesem 
Abend werden den Interessierten die Firmwege vorgestellt 
und ab diesem Abend kann man sich zur Firmung 
anmelden.
Bitte diesen Termin auch weitersagen!

Samstag, 15. Juli – SELIGER BERNHARD, Markgraf von 
Baden, Landespatron 
14.00 Uhr   St: Laurentius: Trauung von Daniel Schmid und 

Meike Schmid, geb. Pollak. 
19.00 Uhr   St. Laurentius: Sonntagvorabendmesse. 2. 

Seelenamt für Alfred Schuler. Gedenken an 
Pfarrer Ansgar Kleinhans; Berta Bonath; 
Raimund u. Josefine Sartory u. verst. Kinder 
(gest.); Wilhelm Melchior u. Elisabeth Vogel; 
Reiner u. Werner Schrempp; Verst. der Fam. Hans 
Allgeier; Pfarrer Läule; Anna Fischer; Hermann, 
Emma u. Maria Bächle; Emil u. Lina Bühler; 
Hermann Neef; Eugen Sum; Andreas Stehle u. 
verst. Eltern; Monika u. Hermann Welle; 
Hermann Schmid u. Richard Groß u. aller verst. 
Angehörigen. 

Sonntag, 16. Juli – 15. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
  9.00 Uhr  St. Bartholomäus: Hochamt zum Skapulierfest, 

mitgestaltet vom Kirchenchor, anschl. Sakra-
mentsprozession mit der Trachtenkapelle Ober-
wolfach.

  9.00 Uhr  St. Bartholomäus: Kinderwortgottesfeier. 
18.00 Uhr  St. Bartholomäus: Rosenkranzgebet. 

Montag, 17. Juli – MONTAG DER 15. WOCHE IM JAH-
RESKREIS 
20.00 Uhr   St. Laurentius: Gebetskreis im Raum über der 

Bücherei.

Dienstag, 18. Juli – DIENSTAG DER 15. WOCHE IM JAH-
RESKREIS 
15.00 Uhr   Joh.-Brenzheim: Hl. Messe für Hilda Finkbeiner 

(gest.). Hl. Messe für Erna Müller. Gedenken an 
Anna Sum u. verst. Geschwister; Bernhard 
Harter u. kranke Angehörige u. aller verst. Ange-
hörigen.

19.00 Uhr  St. Marien:   

Mittwoch, 19. Juli – MITTWOCH DER 15. WOCHE IM 
JAHRESKREIS 
  8.00 Uhr  Schlosskapelle: Hl. Messe zur Marktzeit. 

Donnerstag, 20. Juli – HL. MARGARETA, Jungfrau, HL. 
APOLLINARIS, Bischof
14.30 Uhr   St. Bartholomäus: Hl. Messe des Senioren-

werkes. 

Freitag, 21. Juli – HL. ARBOGAST, Bischof, HL. LAUREN-
TIUS von Brindisi, Ordenspriester 
15.30 Uhr   St. Luitgard: Rosenkranzgebet für den Frieden 

in der Welt. 
19.00 Uhr   St. Laurentius: Hl. Messe, anschl. Möglichkeit 

zur stillen Anbetung und Beichte bis 20.15 Uhr. 
Hl. Messe für Friedrich Schrempp, Paula Roth u. 
verstorbene Geschwister. 

Samstag, 22. Juli – HL. MARIA MAGDALENA 
19.00 Uhr   St. Marien: Sonntagvorabendmesse. Hl. Messe 

für Rosa u. Reinhard Schrempp u. verst. 
Geschwister. Gedenken an Erich Schäfer u. 
Waltram Oberfell; Emma Schaffhauser u. Otto 
u. Rosa Armbruster; Erwin Gebert u. Eltern 
Anton u. Juliana; Sofie, Frieda u. Helene Spinner 
u. aller verst. Angehörigen. 
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Sonntag, 23. Juli – 16. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
  9.30 Uhr   St. Jakob: Hochamt zum Jakobifest, mit Fest-

predigt von Direktor Michael Maas, Leiter des 
Zentrums für Berufungspastoral der Deutschen 
Bischofskonferenz, Freiburg. 

18.00 Uhr  St. Bartholomäus: Rosenkranzgebet

Die nächsten Tauftermine: 
St. Bartholomäus: 
Samstag, 23.09.  18.00 Uhr 
Samstag, 14.10.  17.30 Uhr 
Sonntag, 12.11. 11.15 Uhr 
Samstag, 16.12. 17.30 Uhr 
Taufgesprächstermine: 
Donnerstag, 14.09.
Montag, 9.10.
Donnerstag, 2.11.
Montag, 4.12.

St. Laurentius:  
Sonntag, 24.09. 11.15 Uhr 
Sonntag, 15.10. 11.15 Uhr 
Samstag, 11.11. 17.30 Uhr 
Sonntag, 17.12. 11.15 Uhr 
Taufgesprächstermine: 
Donnerstag, 14.09.
Montag, 9. 10.
Donnerstag, 2.11.
Montag, 4.12.

Bitte melden Sie sich spätestens 4 Wochen vor dem Tauf-
termin im Pfarrbüro!
 

Kath. Öffentliche Bücherei Wolfach: Öffnungsz.:  
Dienstag u. Donnerstag von 16.30 -18.00 Uhr.
Kath. Öffentliche Bücherei Oberwolfach: Öffnungsz.:  
Dienstag u. Donnerstag von 16.00 - 17.30 Uhr.

Seelsorgeeinheit an Wolf und Kinzig, Kirchplatz 5, 
77709 Wolfach, homepage: www.kath-wolfach.de
Tel.: 07834/295,  Fax: 07834/4970, 
E-mail:  pfarramt@kath-wolfach.de                                 
Pfarrer Hannes Rümmele 
E-Mail: h.ruemmele@kath-wolfach.de
Diakon Willi Bröhl Tel.: 07834/865529 oder 867935 (privat) 
E-Mail: willi.broehl@web.de
ÖFFNUNGSZEITEN DES PFARRBÜROS in Wolfach: 
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag von 9.30 bis 
11.30 Uhr; Dienstag und Mittwoch von 16.00 bis 18.00 
Uhr
SPENDENKONTO FÜR SEELSORGEEINHEIT AN 
WOLF UND KINZIG:
Kath.Kirchengemeinde an Wolf und Kinzig, 
Sparkasse Wolfach; BIC:SOLADES1WOF; 
IBAN: DE60664527760000018863

Evangelisches Pfarramt Wolfach Oberwolfach 
Bad Rippoldsau-Schapbach

im ev. Gemeindezentrum, Vorstadtstr. 22, 77709 Wolfach, 
Tel. 07834/382, Fax  07834/869370

Ev. Stadtkirche in Wolfach
Infos auch unter 
www.ev-kirche-wolfach.de

Sonntag, 16.07.2017
Sommerfest - 500 Jahre Reformation - Wir feiern gemein-
sam
10 – 17 Uhr Schlosshof Wolfach  

Herzliche Einladung zu unserem Sommerfest zur Refor-
mation im Wolfacher Schlosshof . Das Fest beginnt mit dem 
Gottesdienst um 10 Uhr und endet um 17 Uhr.
Wir freuen uns sehr, dieses Fest gemeinsam mit den evan-
gelischen Kirchengemeinden Gutach – Haslach – Hausach 
– Hornberg – Kirnbach  und  Schiltach-Schenkenzell zu 
feiern!
Bei schlechtem Wetter feiern wir in verkleinerter Form in 
der Schlosshalle.
 
Weitere Kuchenspenden für das Fest nehmen wir gerne an. 
Bringen Sie die Kuchen am 16.07. bitte zum Schlosshof. 
Beschriften Sie bitte Ihre Kuchenplatten und -hauben mit 
Name + Wohnort. Herzlichen Dank an alle Helfer und 
Kuchenbäcker!

10.00 Uhr  Gottesdienst im Schlosshof
ab 11 Uhr Bewirtung, Kinder- u. Jugendprogramm
ab 12 Uhr  Stündlicher geistlicher Impuls mit Musik
15.15 Uhr Taizé in der Schlosskapelle
16.30 Uhr Offenes Singen
17.00 Uhr Abschluss-Andacht

Herzliche Einladung !

Samstag, 22.07.2017
13.30 Uhr  Trauung Meike Lang u. Daniel Schnell durch 

Pfr. Herbert Kumpf

Sonntag, 23.07.2017
10.15 Uhr  Gottesdienst mit Pfr. Voß mit Taufe von Julian 

Anselm

Sonntag, 30.07.2017
9.00 Uhr  Gottesdienst mit Pfr. Voß mit Taufe von Pius 

Schmider
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Friedenskapelle  
Bad Rippoldsau

Der nächste Gottesdienst ist noch nicht geplant

Evangelisches  
Pfarramt Kirnbach

Talstr.109, 77709 Wolfach-Kirnbach, 
Tel 07834-6922, Fax: 07834-869249, 
www.ev-kirche-kirnbach.de

Donnerstag, 13.7. 
14.30 Uhr Grillen der Senioren bei der Gemeindehalle

Sonntag, 16.7. 
10.00 Uhr  Gottesdienst im Schlosshof/halle in Wolfach mit 

anschließendem Reformationsfest aller 
Gemeinden vom oberen Kinzigtal

Sonntag, 23.7. 
09.00 Uhr Gottesdienst , Pfr. Voß

Neuapostolische Kirche Wolfach

Sonntag, 16.07.2017
10:00 Uhr    Gottesdienst aus München-

Giesing durch Bezirksapostel 
Michael Ehrich. Der Gottes-
dienst kann in Wolfach via SAT-
Übertragung live miterlebt 
werden.

Mittwoch, 19.07.2017
20:00 Uhr  Gottesdienst in Haslach

Zu allen Veranstaltungen ist die ganze Bevölkerung herz-
lich eingeladen. Weitere Informationen finden Sie unter: 
www.nak-wolfach.de.

Jehovas Zeugen
Am kommenden  Wochenende finden wegen eines 3-tägigen 
Bibel-Seminars in Reutlingen/Gönningen, Schachen 4, 
72770 Reutlingen, keine Gottesdienste im Gemeindezen-
trum in Hausach statt.
Wir laden Sie herzlich zu diesem dreitägigen Kongress ein, 
der unter dem Motto steht:
Gib nicht auf!

Zu dem dreitägigen Programm gehören:
•  Vorträge und Interviews: Sehen Sie selbst, wie Gott allen 

Arten von Menschen hilft, auch heutzutage auszuharren 
(Römerbrief 15:5).

•  Multimedia: Entdecken Sie, was uns die Bibel und sogar 
die Natur über das Ausharren lehrt.

•  Spielfilm: Verfolgen Sie an jedem Nachmittag die 
Geschichte einer Familie, der klar wird, warum Jesus 
sagte: „Denkt an Lots Frau“ (Lukasevangelium 17:32).

•  Öffentlicher Vortrag: Hören Sie sich am Sonntagvor-
mittag den ermutigenden Vortrag an „Gib die Hoffnung 
nie auf!“

WANN?
14. Juli bis 16. Juli 2017
Täglich ab 9.30 Uhr

WO?
Kongress-Saal Jehovas Zeugen
Schachen (Gewand) 4
72770 Reutlingen-Gönningen

WER KANN KOMMEN?
Jeder. Der Eintritt ist frei. Keine Kollekte.

Auf www.jw.org finden Sie das Programmheft und ein kur-
zes Video über unsere Kongresse.

Aus dem Kreisgeschehen

Mitteilungen

Landratsamt Ortenaukreis
Donnerstags in der Ortenau – Genuss mit allen Sinnen
Der „Donnerstag in der Ortenau“ ist der beliebte Event-
Tag im Kreisgebiet, der in diesem Jahr bereits in die siebte 
Runde geht! Die vielfältigen Veranstaltungen von März bis 
Dezember laden dazu ein, die kulinarischen und kultu-
rellen Besonderheiten der Region zu entdecken. Den aktu-
ellen Veranstaltungskalender sowie weitere Informationen 
gibt es unter www.dort-ortenau.de.

Am 20. Juli finden folgende Veranstaltungen statt:

Brauereibesichtigung
Besichtigung der Privatbrauerei Ketterer mit anschlie-
ßender Verkostung. Treffpunkt: 14 Uhr bei der Brauerei 
Ketterer GmbH & Co. KG, Frombachstr. 27, 78132 Horn-
berg. Die Teilnahmegebühr beträgt 6 Euro pro Person. Infos 
und Anmeldung bis zum 19.07.2017 unter Telefon 07833 
79344 oder tourist-info@hornberg (max. 20 Personen).

Kräuterführungen auf dem Langenhard
Auf einem schönen Spaziergang auf den Langehard werden 
die gesammelten Kräuter und deren Inhaltsstoffe und 
Wirkweisen erläutert. Im Anschluss gibt es frisches Bauern-
brot und selbstgemachte Kräuterbutter (wetterfeste Klei-
dung empfohlen). Treffpunkt: 15 Uhr am Möbelhaus Singler, 
Geroldsecker Vorstadt 64, 77933 Lahr. Die Teilnahmege-
bühr beträgt 12 Euro pro Person. Infos und Anmeldung bis 
zum 13.07.2017 unter Telefon 07821 22038 oder www.
krauter-seifen-ortenau.de (Kontaktformular) (mind. 8, 
max. 20 Teilnehmer).

Bäuerliches Leben in früheren Zeiten
Nehmen Sie teil an einer etwa einstündigen Führung durch 
den über 200 Jahre alten Museumsspeicher und erfahren 
Sie mehr über das Leben und die Arbeiten der Schwarz-
waldbauern in früheren Zeiten. Anschließend gibt es im 
Gasthaus „Zum Wilden Mann“ ein Bauernvesper. Treff-
punkt: 17 Uhr am Museumsspeicher, Am Sportplatz 1, 
77790 Steinach-Welschensteinach. Die Teilnahmegebühr 
inkl. Führung und Vesper (ohne Getränke) beträgt 13 Euro 
pro Person. Infos und Anmeldung bis zum 19.07.2017 unter 
Telefon 07832 919813 oder ketterer@steinach.de (max. 18 
Personen).

Feierabendtreff
Besuchen Sie uns beim Feierabendtreff vorm Klauskirchl 
mit toller Livemusik, coolen Drinks und kulinarischen 
Köstlichkeiten. Ab 17.30 Uhr rund um den Brunnen beim 
Klauskirchl, Kapellenstraße, Achern. Infos erhalten Sie bei 
der Tourist Information Achern. Eine Anmeldung ist nicht 
notwendig.
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Cocktails mal anders
Spritzige Cocktails mit Bränden, Likören aus eigener Bren-
nerei und mit Kräutern aus dem hofeigenen Garten. Ebenso 
alkoholfreie Cocktails mit leckeren Säften. Rezepte, Bren-
nerei- und Kräutergartenführung inklusive Cocktails. 
Treffpunkt: 18 Uhr am Heidenbühl 2, 77787 Nordrach. Die 
Teilnahmegebühr beträgt 15 Euro pro Person. Infos und 
Anmeldung bis zum 19.07.2017 unter Telefon 07838 663 
oder inof@heidenbuehl-hof.de (max. 15 Personen).

Stadtführung „Sommerfrische“
Genießen Sie unter der Führung von Frau Kommerzienrat 
und Fabrikantengattin Wilhelmine von Wölfle aus 
Böblingen eine außergewöhnliche, humorvolle Stadtfüh-
rung durch das pulsierende Wolfach des 19. und des frühen 
20. Jahrhunderts. Im Anschluss werden im Bistro „Flößer-
park“ verschiedene Flammkuchen serviert. Treffpunkt: 18 
Uhr im Schlosshof, Wolfach. Die Teilnahmegebühr beträgt 
14 Euro pro Person, inkl. Flammkuchen „satt“ (mit Gäste-
karte 9 Euro). Infos und Anmeldung bis zum 19.07.2017 bei 
der Tourist Info Wolfach, Telefon 07834 835353.

Blasmusik, Bier und Bowle
Kommen Sie zum gemütlichen Hock und musikalischen 
Unterhaltung mit den Jugendkapellen SOLO und LOS 
sowie der Kur- und Trachtenkapelle Sasbachwalden. Dazu 
gibt es leckere Kleinigkeiten und natürlich Bier und Bowle. 
Die Veranstaltung findet nur bei gutem Wetter statt. Ab 19 
Uhr im Kurpark beim Kurhaus Zum Alde Gott, Talstr. 51, 
Sasbachwalden. Kein Eintritt. Infos erhalten Sie bei der 
Tourist Info Sasbachwalden.

„So romantisch ist Straßburg am Abend“
Entdecken Sie die Kehler Nachbarstadt auch 2017 in 
abendlichem Glanz! Ein Feierabendausflug für Gäste und 
Einheimische zu Plätzen, Monumenten und versteckten 
Winkeln, die im Getümmel des Tages oft übersehen werden. 
Mit einer Schlemmerpause im Restaurant „Le Gruber“ 
und der Abschließenden Ton- und Lichtshow am Münster. 
Treffpunkt: 19 Uhr am Bahnhofsvorplatz Kehl. Die Teil-
nahmegebühr (inkl. Führung und Headset) beträgt 9,90 
Euro pro Person (Kinder unter 18 Jahren 8,90 Euro). Infos 
und Anmeldung bis zum 13.07.2017 unter Telefon 07851 
881555 (mind. 10, max. 25 Personen).

Waldspeckgrillen
Genießen Sie zünftigen Waldspeck am Spieß an unseren 
Feuerkörben und im Waldspeckhisli mit Salatbuffet. Mit 
musikalischer Umrahmung von Vanessa Lehmann. Treff-
punkt: 19 Uhr beim Gasthof „Zuwälder Stüble“, Zuwald 
23, Oberharmersbach. Die Teilnahmegebühr beträgt 11 
Euro pro Person, Kinder von 6 bis 12 Jahren zahlen 8 Euro. 
Infos und Anmeldung bis zum 19.07.2017 unter Telefon 
07837 480 (max. 22 Teilnehmer).

Märchen, Mythos und Heilkraft von Bäumen und Pflan-
zen
Bäume und Pflanzen können uns viele Geschichten 
erzählen. Erleben Sie auf unserer Führung altüberliefertes 
Heilwissen vermischt mit magisch, mystischem Aber-
glauben. Zur Stärkung reichen wir eine Kräutersuppe. 
Treffpunkt: 19 Uhr beim Gasthaus „Schwarzwälder Hof“, 
Dorf 8, Oberharmersbach. Die Teilnahmegebühr beträgt 15 
Euro pro Person. Infos und Anmeldung bis zum 19.07.2017 
unter Telefon 07837 1520 oder michaela.neuberger@
michas-welt.com (max. 25 Teilnehmer).

Weinprobe mit Panoramablicken im Hornisgrinde-Aus-
sichtsturm
Im Belvedere mit herrlichen Panoramaaussichten wird den 
Gästen eine Weinprobe des Winzerkellers „Hex vom Dasen-
stein“ mit acht Sorten geboten. Dazu werden Snacks 
gereicht bevor es dann wieder zu Fuß zurück zum Ausgangs-
punkt geht. Im Aussichtsturm müssen 114 Treppenstufen 
aufgestiegen werden. Es gibt keine Sitzmöglichkeit 
während der Probe. Dauer ca. 3,5 Stunden. Treffpunkt: 19 

Uhr an der Bushaltestelle am Mummelsee, Schwarzwald-
hochstraße, Seebach. Die Teilnahmegebühr beträgt 23 Euro 
pro Person inkl. Weinprobe, Wasser und Snacks (Voraus-
kasse erbeten). Infos und Anmeldung bis zum 14.07.2017 
bei der Tourist Info Seebach, Telefon 07842 948320 (max. 25 
Teilnehmer).

Führung durch die Zeller Kunstwege
Bestaunen Sie mit Kunstwege-Guides die Groß-Skulp-
turen in der Stadt und erfahren Sie mehr über die Kunst-
werke der Extraklasse! Treffpunkt um 19.30 Uhr am Kanz-
leiplatz, Zell am Harmersbach. Die Teilnahmegebühr 
beträgt 8 Euro pro Person (Führung inkl. Versucherle und 
Begrüßungstrunk). Eine Voranmeldung ist nicht notwendig. 
Infos erhalten Sie bei der Tourist Info Zell a. H.

Landratsamt Ortenaukreis am Freitag, 21. Juli, geschlos-
sen
Die Dienststellen des Landratsamtes Ortenaukreis in 
Offenburg, Achern, Kehl, Lahr und Wolfach (einschließlich 
der Kfz-Zulassungsstellen) sind am Freitag, 21. Juli 2017, 
wegen einer internen Veranstaltung geschlossen.

Infoabend über „Zwischenfrüchte für Obstkulturen“ in 
Renchen
Zu einem Feldtag zum Thema „Zwischenfrüchte für Obst-
kulturen“ laden das Amt für Landwirtschaft im Land-
ratsamt Ortenaukreis, der Bezirksobstbauverein Ortenau 
und die OGM-Anbauberatung interessierte Erwerbser-
zeuger am Donnerstag, 20. Juli, ein. Ab 18 Uhr können 
verschiedene Reinsaaten und Saatgemenge, die in Zusam-
menarbeit mit dem Obsthof Markus Kirn ausgesät wurden, 
in Renchen besichtigt werden. Vor Ort werden auch Vertreter 
von Saatgutfirmen und Bodenspezialisten des Landwirt-
schaftlichen Technologiezentrums Augustenberg sein. 
Darüber hinaus stellt Markus Plail vom Obst- und Wein-
bauservice Plail Saatmaschinen aus und gibt praktische 
Tipps zu Bodenbearbeitung und Aussaat. 

Treffpunkt ist um 18 Uhr an der Halle von Markus Kirn in 
Renchen. Die Anfahrt erfolgt ab dem Kreisverkehr Renchen 
am Ortsausgang in Richtung Erlach/Urloffen über die 
Vogesenstraße in Richtung Wagshurst. Nach der Bahnun-
terführung die erste Abzweigung links nehmen und gleich 
wieder rechts in den Schleifweg abbiegen. Weiter der 
Beschilderung folgen. Für das Navigationssystem geben 
Sie die Koordinaten 48.59591, 7.999204 ein.

Veranstaltungsende ist etwa um 21 Uhr. Für einen ange-
nehmen Ausklang des Abends sorgt die Verpflegung durch 
den Bezirksobstbauverein. Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Als Ansprechpartnerin für Fragen steht Miriam 
Pfundstein vom Amt für Landwirtschaft unter Telefon 0781 
805 7115 zur Verfügung.

Aktionswoche für Geodäsie macht Station in Offenburg
Aktionstag am Dienstag,18. Juli 2017, auf dem Markt-
platz
Tag der offenen Tür beim Amt Vermessung & Flurneuord-
nung

Aktion „Geodäsie meets Geocaching“ 

Die Stadt Offenburg, das Landratsamt Ortenaukreis und 
das Öffentlich bestellte Vermessungsbüro Seitz und Burger 
beteiligen sich mit verschiedenen Angeboten an der Akti-
onswoche Geodäsie, in der Geodäten im ganzen Land unter 
dem Motto „Faszination Erde – Deine Zukunft“ zeigen, 
was sie für die Gesellschaft leisten und was ihr Beruf zu 
bieten hat. 
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Aktionstag auf dem Marktplatz

Am Dienstag, 18. Juli, erhalten interessierte Bürger und 
Schulklassen von 9 bis 13 Uhr auf dem Marktplatz in 
Offenburg einen Einblick in die Vermessungswelt. 
Dort sind Vermessungsgeräte von einfachen Winkelprismen 
und Theodolithen bis zu topmodernen Laserscannern und 
GPS-Geräten live im Einsatz. Ein Vertreter des Vermes-
sungsbüros Seitz und Burger wird ein Unfallauto mit 
Laserscanning in 3D-Koordinaten erfassen und fotorealis-
tisch zur Beweissicherung visualisieren. Fachleute der 
Stadt Offenburg werden das Offenburger 3D-Stadtmodell 
und verschiedene Beispiele daraus präsentieren.
Wer herausfinden will, wie genau die Positionsangabe 
seines Smartphones ist, kann auf dem Marktplatz die vom 
eigenen Smartphone ermittelten Koordinaten mit einem 
hochgenauen GPS-Empfänger, wie er bei Liegenschafts-
vermessungen im Einsatz ist, vergleichen. Und wer ganz 
genau wissen will, wie groß er eigentlich ist, kann von 
Fachleuten des Landratsamts amtlich seine Körpergröße 
bestimmen lassen.
Daneben gibt es Informationen über die vielfältigen Ausbil-
dungs- und Studienangebote im Bereich Geodäsie.

Tag der offenen Tür beim Amt Vermessung & Flurneuord-
nung in Offenburg und Wolfach

Für alle, die weiter in die Welt der Grundstücke und Koor-
dinaten eintauchen wollen, öffnet das Amt Vermessung & 
Flurneuordnung ebenfalls am Dienstag, 18. Juli, von 9 bis 
16 Uhr seine neu bezogenen Räumlichkeiten in der Kronen-
straße 29 in Offenburg. Parallel lädt die Dienststelle 
Wolfach des Landratsamts Ortenaukreis, Vermessung & 
Flurneuordnung, in der Oberwolfacher Straße 24 ebenfalls 
von 9 bis 16 Uhr zu einem Tag der offenen Tür ein.

Aktion „Geodäsie meets Geocaching“ 

Der Marktplatz in Offenburg ist auch Ausgangspunkt für 
„Geodäsie meets Geocaching“, das Mitarbeiter des Amtes 
Vermessung & Flurneuordnung im Landratsamt Ortenau-
kreis anbieten. Von Montag, 17. Juli, bis Donnerstag, 20. 
Juli, jeweils ab 8:30 und 13:30 Uhr können Einzelpersonen 
oder Gruppen mit bis zu sechs Personen mit GPS-Handge-
räten an verschiedenen Stationen in der Offenburger City 
vermessungstechnische Rätsel lösen und typische Vermes-
sungsobjekte kennenlernen. Eine Anmeldung bei Annett 
Ottinger, E-Mail-Adresse: annett.ottinger@ortenaukreis.
de, Telefonnummer: 0781-805 1910 ist erforderlich.

Thementag zur Sprachvielfalt im Freilichtmuseum Vogts-
bauernhof
Wer gerne seine Englischkenntnisse auffrischen möchte 
oder schon immer mal wissen wollte, wie eine Museums-
führung in Russisch klingt, der ist am 16. Juli um 11 Uhr 
im Schwarzwälder Freilichtmuseum Vogtsbauernhof genau 
richtig. Neben Museumsrundgängen in gängigen Sprachen 
wie Englisch, Französisch und Spanisch sind auch Russisch, 
Alemannisch und Schwäbisch im Angebot. Die Führungen 
richten sich dabei nicht nur an die jeweiligen Mutter-
sprachler und Sprachexperten, sondern auch an alle Besu-
cher, die ihren Sprachhorizont erweitern möchten. Bei der 
Offenen Werkstatt für Familien von 11 bis 16 Uhr können 
die Kinder sich in der Kalligraphie, der Kunst des Schön-
schreibens, versuchen. Zwischen 11 und 17 Uhr sind die 
Strohschuhmacher und die Bandweberin vor Ort und 
weihen die Museumsgäste in ihr traditionelles Handwerk 
ein. Zwei Trachtenträgerinnen in der originalen Bollenhut-
tracht flanieren von 13 Uhr bis 15.30 Uhr über das Muse-
umsgelände.

Weiterbildung

Gewerbe Akademie
Telefontraining für Azubis 
Ein Telefontraining für Auszubildende bietet die Gewerbe 
Akademie Offenburg am Freitag, 21. Juli, von 13 bis 18 Uhr 
in ihren Räumen an. Der telefonische Kontakt mit einem 
Unternehmen ist eine Weichenstellung für die Zukunft. 
Daher ist es für Azubis wichtig, Telefonieren richtig zu 
lernen. Zu den Themen gehören das angemessene Kommu-
nikationsverhalten, Stimme und Sprache zu formen, Stra-
tegien für schwierige Gespräche zu entwickeln, Termine zu 
vereinbaren oder Reklamationen professionell abzuwi-
ckeln.
Weitere Informationen erteilt die Gewerbe Akademie 
Offenburg, Telefon 07 81/79 31 10. Infos gibt es auch im 
Internet unter www.wissen-hoch-drei.de 

IHK-BildungsZentrum
Handelsfachwirte IHK
Der Lehrgang “ Handelsfachwirt/in IHK” wendet sich an 
Fachkräfte aus Handelsbetrieben, die ihren Wirkungskreis 
um anspruchsvolle Aufgaben erweitern und Führungsver-
antwortung übernehmen wollen. Am 9. Oktober 2017 
startet die berufsbegleitende Weiterbildung am IHK-
BildungsZentrum Südlicher Oberrhein in Offenburg sowie 
am 16. Oktober am Standort in Freiburg.

Hierzu werden kostenlose und unverbindliche Informati-
onsveranstaltungen am 24. Juli 2017 in Offenburg (Am 
Unteren Mühlbach 34) und am 17. Juli in Freiburg (Schnew-
linstraße 11-13) jeweils um 17.00 Uhr angeboten.

Die Lehrgangsteilnehmer erweitern sowohl ihr betriebs-
wirtschaftliches als auch ihr handelsspezifisches Know-
how. Sie lernen unter anderem Beschaffungs- und Absatz-
märkte kennen, erfahren, wie der Verkauf durch optimalen 
Personaleinsatz, Sortimentsgestaltung und Warenpräsen-
tation gefördert werden kann. Geklärt wird auch, wie die 
Erfolgskontrolle als betriebliches Steuerinstrument einge-
setzt wird.

Näheres, kostenlose Beratung und Informationsmaterial 
gibt es beim IHK-BildungsZentrum Südlicher Oberrhein, 
0781/9203-0 und 0761/2026-0, e-Mail info@ihk-bz.de oder 
www.ihk-bz.de. Lehrgänge weiterer Bildungsdienstleister 
unter www.wis.ihk.de

IHK Südlicher Oberrhein
Umsatzsteuerliche Behandlung von Lieferungen und Leis-
tungen im EU-Binnenmarkt
IHK-Veranstaltung informiert am 13. Juli in Freiburg über 
Grundlagen der Regelungen
Das Enterprise Europe Network der IHK Südlicher Ober-
rhein organisiert am Donnerstag, 13. Juli, in Freiburg ein 
Seminar zur umsatzsteuerlichen Behandlung von grenz-
überschreitenden Geschäften in der EU.

Die umsatzsteuerliche Abwicklung grenzüberschreitender 
Lieferungen und Dienstleistungen stellt die Unternehmen 
vor zahlreiche Herausforderungen. So stellt sich bei jedem 
Auftrag die Frage, wie die Rechnung zu stellen ist, ob 
Umsatzsteuer auszuweisen ist oder ob ohne Umsatzsteuer 
fakturiert werden kann. Zudem sind die formalen Melde-
vorschriften und Nachweisanforderungen der Finanzver-
waltung zu beachten, so z.B. die Regelungen für den Beleg-
nachweis bei Warenlieferungen (Gelangensbestätigung) 
oder die Aufzeichnung der Umsatzsteuer-Identifikations-
nummer.
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Das Enterprise Europe Network der IHK Südlicher Ober-
rhein bietet am Donnerstag, 13. Juli, von 9:00 bis 16:30 Uhr 
in den Räumen der IHK, Schnewlinstraße 11-13, in Frei-
burg ein Seminar zur umsatzsteuerlichen Behandlung von 
grenzüberschreitenden Geschäften in der EU an. Referent 
ist Prof. Dr. jur. Alexander Neeser, Professor für Steuer-
recht an der Hochschule Ludwigsburg. Die Teilnehmer 
erhalten eine Einführung in die Grundlagen der Rege-
lungen, unter Berücksichtigung der neuesten Bestim-
mungen sowie Rechtsprechungen.
Die Teilnahmegebühr für das Seminar beträgt 225 Euro für 
IHK-/HWK-Mitglieder. Um eine vorherige Online-Anmel-
dung über die IHK-Homepage (www.suedlicher-oberrhein.
ihk.de, Veranstaltungsnummer: 12698638) wird gebeten. 
Fragen beantwortet Christine Richmann, Telefon 07821/2703-
692, E-Mail christine.richmann@freiburg.ihk.de.

Ausbildung & Studium mit Recht
Amtsgericht Offenburg

Ausbildung zum / zur Justizfachangestellten
Die Einstellung erfolgt durch das Ausbildungszentrum 
beim Amtsgericht Offenburg zum 1. September 2018. Der 
Berufsschulunterricht findet in Freiburg statt. Die Ausbil-
dung dauert 2 ½ Jahre. Es besteht die Aufstiegsmöglichkeit 
z. Justizfachwirt/in.
Weitere Informationen erhalten Sie bei Frau Armbruster 
(Tel. 0781 933-1050) oder unter www.amtsgericht-offen-
burg.de oder www.mit-Recht-in-die-Zukunft.de
Die Bewerbung erfolgt als Online-Bewerbung bis zum 
31.10.2017 unter www.olg-karlsruhe.de/Beruf/Ausbildung 
in der Justiz/Justizfachangestellte/r

Duales Studium zum / zur Diplom Rechtspfleger/in (FH) 
Beamter / Beamtin im gehobenen Justizdienst

Duales Studium zum / zur Gerichtsvollzieher/in (LL.B.) 
Beamter / Beamtin im gehobenen Justizdienst

Die Einstellung erfolgt durch das Oberlandesgericht Karls-
ruhe zum 1. September 2018. Das fachwissenschaftliche 
Studium findet an der Fachhochschule Schwetzingen statt. 
Weitere Informationen erhalten Sie unter www.mit-Recht-
in-die-Zukunft.de oder beim Ausbildungs-referat des 
Oberlandesgericht Karlsruhe (Tel. 0721 926-2861). 
Die Bewerbung erfolgt als Online-Bewerbung bis zum 
31.10.2017 unter www.olg-karlsruhe.de/Beruf/Ausbildung 
in der Justiz

Zukunft und Karriere 
in der Steuerverwaltung Baden-Württemberg 

- JETZT BEWERBEN - 
Mit einem dualen Studium zum Bachelor of Laws                                                             
oder einer Ausbildung zur Finanzwirtin oder zum Finanz-
wirt in der Steuerverwaltung eröffnen sich vielfältige Per-
spektiven:

Abwechslungsreiche Aufgaben, Verantwortung, Karriere-
chancen, ein krisensicherer Job, ein gutes Gehalt und vieles 
mehr.

Die Oberfinanzdirektion Karlsruhe stellt für das Finanzamt 
Offenburg mit seinen Außenstellen in Achern, Kehl u. 
Wolfach zum September/Oktober 2018 Nachwuchskräfte 
für die Laufbahnen des gehobenen Dienstes (duales 
Studium zum Bachelor of Laws) sowie des mittleren 
Dienstes (Ausbildung zur Finanzwirtin/zum Finanzwirt) 
ein. 

Alle Infos unter www.fa-offenburg.de „Service/Bachelor 
of Laws bzw. Finanzwirtin/Finanzwirt“ oder unter www.
steuer-kann-ich-auch.de und direkt bei der Ausbildungs-
leiterin A. Winkler (Tel. 0781/12026 -1389 bzw. -1085). 

Was sonst noch interessiert

Diakonie
Diakonie Hausach "Club Lichtblick“ 
Die Gruppe Lichtblick trifft sich am Dienstag, 18. Juli 2017 
von 9.00 – 11.00 Uhr zu einem gemeinsamen Frühstück im 
Café Angelo im Evangelischen Gemeindehaus bei der 
Evang. Kirche. 

Diakonie Hausach "Club Lichtblick“ 
Die Gruppe Lichtblick trifft sich am Donnerstag, 20. Juli 
2017 von 14.00 – 16.30 Uhr im Evangelischen Gemeinde-
haus bei der Evang. Kirche. Programm: Wir bereiten uns 
Sommererfrischungen zu.

Demenz - Pflegende Angehörige treffen sich 
Pflegende Angehörige von demenzkranken Menschen 
treffen sich zum Erfahrungsaustausch. Das nächste Treffen 
findet am Montag dem 17.Juni 2017 um 14.00 Uhr im Mehr-
generationenhaus Haslach, Sandhaasstr. 4, statt. 
Interessierte Angehörige sind immer herzlich will-
kommen! 

Der Familienratgeber der Aktion Mensch ab sofort mobil 
und in Einfacher Sprache 
Der Familienratgeber der Aktion Mensch ist im neuen 
Design ab sofort überall und jederzeit verständlich 
verfügbar. Als digitales und kostenloses Service- und 
Ratgeberportal für Menschen mit Behinderung und ihre 
Angehörigen ist er einmalig in ganz Deutschland. Jetzt 
können die Nutzer die Informationen auch unterwegs über 
das Smartphone abrufen. Außerdem werden die Inhalte in 
Leichter und Einfacher Sprache angeboten, damit auch 
Menschen mit Lernschwierigkeiten und diejenigen, die 
nicht so gut lesen können, die Texte verstehen. 
Der Familienratgeber bietet Informationen zu einer Viel-
zahl von Themen, die für Menschen mit Behinderung von 
Bedeutung sind, um möglichst selbstbestimmt am Leben in 
der Gesellschaft teilzuhaben. Antworten gibt es auf recht-
liche und finanzielle Fragen genauso wie auf Fragen zum 
Alltag und zur Familie, zum Beispiel „Was ist das Persön-
liche Budget und wo kann ich es beantragen?", „Welche 
Frühförderangebote für Kinder mit Behinderung gibt es in 
Deutschland?" oder „Wie finde ich inklusive Freizeit- und 
Bildungsangebote?". Aber auch Informationssuchende 
ohne Behinderung finden hilfreiche Informationen zu 
Themen wie Schwangerschaft, Inklusion oder Pflege im 
Alter. 
Kernstück des Familienratgebers ist die Adressdatenbank: 
Über 130 Anbieter mit Angeboten sind mittlerweile alleine 
im Ortenaukreis unter www.familienratgeber.de zu finden. 
Hinter dieser Zahl steckt das Engagement der „Informa-
tions-, Anlauf und Vermittlungsstelle für Pflege und Versor-
gung Kinzigtal“ (IAV), die als Regionalpartner der Aktion 
Mensch die Datenbank ausbaut und pflegt. 
Über eine Suchmaske, so Herr Allgaier, Leiter der IAV 
Kinzigtal, stehen Adressen und Ansprechpartner in wohn-
ortnähe bereit.

Weitere Informationen erhalten Sie bei dem 
Pflegestützpunkt Ortenaukreis + Demenzagentur Kinzigtal 
Herr Allgaier, Sandhaasstr. 4, 77716 Haslach 
Tel: 07832 99955-220, 
Mail: kontakt@psp-kinzigtal.de, www.iav-kinzigtal.de
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Die Agentur für Arbeit Offenburg informiert
Berufe in Uniform im Berufsinformationszentrum (BiZ) 
Offenburg
Vortragsveranstaltung von Bundeswehr, Bundespolizei, 
Polizei Baden-Württemberg und Zollverwaltung
Am Donnerstag, 20 Juli 2017, informieren um 15 Uhr 
Einstellungsberater der Bundeswehr, der Bundespolizei, 
der Zollverwaltung und des Polizeipräsidiums Offenburg 
im Berufsinformationszentrum (BiZ) über ihre Berufs-
bilder und Studiengänge. Unmittelbar nach den Vorträgen 
im Raum U70 stehen die jeweiligen Referenten zu Einzel-
gesprächen zur Verfügung. Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich.
Bei Fragen zur Veranstaltung: Telefon: 0781-9393 247 oder 
E-Mail: offenburg.biz@arbeitsagentur.de

Zusteller- /in
wohlverdient im
Urlaub

Urlaubsvertretung
als Zusteller-/in in der Ferienzeit
in deinem Wohnort.

Was dich erwartet:

 Gründliche Einarbeitung
 klare Zustellrouten
 familiäres Arbeitsklima
 hilfsbereite Logistikprofis

Was du bist:

 mindestens 18 Jahre alt
 zuverlässig und pünktlich
 aufgeschlossen
 freundlich

MPZ Zustellservice KG
Marlener Straße 9
77656 Offenburg

Tel.: 07 81 / 504 - 0
logistik-job@reiff.de

Bewirb dich
entspannt über WhatsApp:

01 72 / 74 12 118

reiff medien.

WWFDeutschland | Gaby Groeneveld
Reinhardtstraße 18 | 10117 Berlin
gaby.groeneveld@wwf.de | wwf.de/stiftung

DasWWF Stiftungszentrum bietet Ihnen an,
einfach und ganz nach Ihren Wünschen eine eigene
Stiftung für den Natur- und Umweltschutz zu
gründen.

Unterstützen Sie das oberste Ziel des WWF:
die Bewahrung der biologischen Vielfalt – ein
lebendiger Planet für uns und unsere Kinder.

Kostenlose Informationen und
Beratung bietet Ihnen:

IHRE STIFTUNG
FÜR EINE LEBENDIGE ERDE

Jetzt informieren:
030 311 777-730




